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Zur Reichsſfinanzreform

Prof Laband u Unterstaatssekretär v Mayr
L O Zur Reichsfinanzreform laſſen ſich jetzt zwei ge

wichtige Stimmen vernehmen Jn der Deutſchen Juriſten
zeitung nimmt Profeſſor Laband das Wort und in
der Allgemeinen Ztg der Münchener Profeſſor und ehe
malige Unterſtaatsſekretär G v May r Die beiden Namen
haben in der wiſſenſchaftlichen Welt einen zu guten Klang
als daß man ſtillſchweigend an dieſen Aeußerungen vorüber
gehen könnte Profeſſor Mayr wendet ſich gegen den Be
ſchluß der Reichstagskommiſſion durch den die Deckung der
geſtundeten Matrikularbeiträge abgelehnt wurde Er
ſchreibt

Die Stundung iſt doch nur in Erwartung der Kräf
tigung der reichseigenen Einnahmen oder der den Bundes
ſtaaten überwieſenen Reichseinnahmen im ganzen in der
Erwartung erfolgt daß die geſtundeten Matrikularbeiträge
nicht zu zahlen ſein würden Nun ſtellt ſich anſcheinend die
Kommiſſion auf den ganz formellen Standpunkt daß Reichs
finanzen und Staatsfinanzen zwei einander ganz fremde
Dinge ſeien und daß das Reich bei den Bundesſtaaten als
Exekutor auftreten müſſe während doch in Wahrheit Reichs
volk und Staatenvolk ganz dieſelben Leute ſind und dieſen
die in Ausſicht geſtellte Erleichterung an Reichsſteuerlaſt
wenig nützt wenn eine entſprechende Vermehrung der
Staatsſteuerlaſft in Frage kommt die überdies ſehr
viel ſchwieriger nach den Grundſätzen der Allgemeinheit und
Gerechtigkeit durchführbar iſt als eine Reichsſteuervermeh
rung Dazu kommt weiter daß die Kreiſe welche auf die
Beitreibung der Matrikularbeiträge durch das Reich Gewicht
legen diejenigen ſein dürften die gerade den Bundesſtaaten
durch Befürwortung ganz oder halb direkter Reichsſteuern
die Landesſteuerpolitik am meiſten zu erſchweren geneigt
wären Jm weiteren Verlauf der Verhandlungen muß es
gelingen die trügeriſche Weihnachtsgabe der Kommiſſion an
das Reichsſteuervolk die in dem Beharren auf Eintreibung
der Matrikularbeiträge zu Laſten des Landesſteuervolkes
läge wieder auszumerzen

Profeſſor Mayr hat ganz recht wenn er meint daß die
Befürworter direkter Reichsſteuern und die Befür
worter der Matrikularbeiträge in denſelben Kreiſen zu
ſuchen ſind Aber das iſt doch nichts ſo wunderbares Eben
weil ſie für direkte Steuern ſind haben dieſe Kreiſe keine
Veranlaſſung den Bundesſtaaten ihre Schulden zu erlaſſen
da ja die Matrikularbeiträge im weſentlichen durch
direkte Steuern aufgebracht werden müſſen Nun
liegt aber hier gar nicht der eigentliche Kernpunkt der
Frage Weit wichtiger iſt es daß der Reichstag für die
Wahrung ſeines Budgetrechts Sorge zu tragen hat und nicht
ohne verfaſſungsrechtliche Gegenleiſtungen in eine Vermeh
rung der Rechte der Bundesſtaaten einwilligen kann Eine
Vermehrung der bundesſtaatlichen Rechte würde aber frag
los eintreten wenn die Regierungsvorlage mit ihrer For
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Der neue Schillerpreis
ein arger Mißgriff

ſo führt der bekannte Breslauer Literarhiſtoriker Prof Dr Max
ſge im Türmer Herausgeber Frhr v Grotthuß aus Er

ſchreibt
Wer aus langer immer erneuter Beſchäftigung mit Schillers

Werken und Perſönlichkeit fromme Verehrung für unſeren größten
Dramatiker gelernt hat der fühlt ſich in ſeinem Gewiſſen dazu ge
drängt Proteſt dagegen zu erheben daß unter dem Schutz und
Schir a von Friedrich Schillers heiligem Namen dem autoritäts
gläubigen deutſchen Volke Ernſt Hardts fünfaktiges
Drama ,Tantris der Narr als Betätigung echter deutſcher
Kunſt empfohlen werde
Nach Sprache und Bilderſchmuck die man an Hardts Dichtung
ja beſonders gerühmt hat gehört das Werk zu der von Stefan
George ausgehenden Aeſthetenſchule deren zweifellos begabteſter
Vertreter Hofmannsthal iſt Hardt ſucht ſeine Verſe mit
den geſuchten Reizen Hofmannsthalſcher Mittel auszuzieren aber
er bleibt dabei weit hinter ſeinem Vorbilde zurück Legt man auf
dieſe Kunſt die keineswegs als dramatiſcher Stil ſondern nur
als Manier geſpreizten Aeſthetentums gelten kann beſonderen
Wert ſo erſcheint jedenfalls Hofmannsthal trotz ſeiner nervös
ſchwächlichen Art des Preiſes zehnmal würdiger als ſein Nach
ahmer Aber dieſe ganze Ueberwertung der hohlen Form iſt ein
Sympton des Verfalls Die unnatürlich geſuchte und ge
ſchraubte Sprache in Hardts Drama iſt mit allen Fehlern des
Prezieuſentums behaftet Aber wie einſtens im 17 Jahrhundert
ſo ſtellt ſich jederzeit dieſe gekünſtelte und gekräuſelte Schreibart
ein um den Mangel an wirklichem Gefühl und großen Gedanken
zu verbergen Hardts Vers und Sprache mag dem Geſchmack des
einzelnen zuſagen oder widerſprechen das ſoll Geſchmacksſache ſein
Entſcheidend für den Wert des Dramas iſt ſein Jnhalt die Prä

derung einer Begrenzung der Matrikularbeiträge nach oben
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hin Geſetz würde und ein Anfang dazu wäre ſchon gemacht
wenn im vorliegenden Einzelfalle den Bundesſtaaten die
anderthalbhundert Millionen die ſie von Rechtswegen zu
zahlen haben geſchenkt würden Das ſieht auch Profeſſor
Laband ein und er führt demgemäß aus

Wenn aber der Reichstag an den Höchſtbetrag der
Matrikularbeiträge ſich wirklich binden und auf Ergänzungs
anleihen verzichten würde ſo wäre die Folge davon eine
Be ſchränkung ſeines Ausgabenbewilli
gungsrechts Er könnte keine Ausgaben bewilligen in
den Reichsetat einſetzen erhöhen oder ihre Einſetzung fordern
ſog nicht die bereiten Mittel zu ihrer Deckung vorhanden
ind

Was vom Reichstage gilt findet auch auf den Bun
des rat Anwendung Das Budgetrecht beider wird be
ſchränkt der Schwerpunkt der Beſchränkung liegt aber nicht
auf der Seite der Einnahmenbewilligung ſondern auf der
Seite der Ausgabenbewilligung und dieſe Be
ſchränkung iſt in der Tat läſtig und ſchwer zu ertragen für
eine ſo ſouveräne und machtbewußte Körperſchaft wie es der
deutſche Reichstag iſt b

Wenn der Reichstag auch in Zukunft ſich das politiſch
ſo wichtige Recht erhalten wolle über die geſetzlich feſt
ſtehenden oder abſolut unerläßlichen Ausgaben hinaus eine
gewiſſe Freiheit in der Bewilligung von Geldmitteln für
neue Bedürfniſſe und Aufgaben der Reichsverwaltung ſich zu
ſichern und den Anforderungen der Zukunft zu genügen ſo
müſſe die Finanzreform in einem ſolchen Maße und in einer
ſolchen Art durchgeführt werden daß nicht nur der gegen
wärtige Bedarf der Reichsfinanzwirtſchaft voll
ſtändig gedeckt werde ſondern daß auch die wachſen
den Bedürfniſſe der Zukunft durch den wachſenden Ertrag
der Reichsabgaben ihre Deckung finden Ganz recht Nur
darf dabei nicht vergeſſen werden daß es ebenſo ſehr wie auf
das Maß auf die Art der Reform ankommt eben
darauf daß dieſe nicht nur dem Namen nach ſondern in der
Tat eine Reform wird
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Ein Wink mit dem Zaunpfahl
Der Beſuch des engliſchen Königspaares in

Berlin der in der zweiten Februarwoche nach privaten Mit
teilungen am 9 Februar ſtattfinden ſoll wird wie aus
nachſtehender Meldung genugſam hervorgeht in gewiſſen
franzöſiſchen Kreiſen anſcheinend recht ungern geſehen

Paris 7 Janvar Echo de Paris erfährt aus London
König Eduard werde ſein Verſprechen halten nach Berlin
zu Beſuche zu kommen ſähe aber gern wenn man von
Berlin aus eine Vertagung des Beſuches vor
ſchlagen würde Nach ſeinen Reiſen nach Cronberg und Jſchl
könne König Eduard nicht mehr hoffen eine Einſchränkung
der Flottenrüſtungen zu erreichen

Das mag ja alles ſein aber in Berlin wird man kaum
geneigt ſein den Franzoſen zu Liebe dem engliſchen Könige
mit ſolchen Vorſchlägen zu kommen

gung die der Menſch und Künſtler dem erfundenen oder über
lieferten Stoffe gibt

Und hier muß Profeſſor Koch vor allem Klage gegen Hardts
Drama erheben

Hardt hat das Beſte und Tiefſte der alten Sage verletzt ihr
geradezu das Herz ausgebrochen und dafür den übelſten Strö
mungen der Tagesliteratur die Herrſchaft eingeräumt ſo daß
ſeinem Drama gegenüber Fauſts Verdammungswort ſchlecht und
modern uneingeſchränkt nach Jnhalt wie Form zutrifft

Hardt hat das Anekdotenhafte der Sage beibehalten das
Groteske der Verkleidungen geſteigert aber das Weſentliche das
Seeliſche völlig zerſtört Er hat alſo das gerade Gegenteil von
dem getan was nach Hebbels Ausſpruch enſt den tragiſchen Dichter
ausmacht

Jn verſchiedenen Faſſungen der Sage wird erzählt daß Jſolde
und Triſtan zum Tode verurteilt wurden Triſtan aber nachdem
er ſich ſelbſt durch einen kühnen Sprung aus der Kapelle geflüchtet
hat die bereits am Scheiterhaufen ſtehende Jſolde mit dem
Schwerte rettet und mit ihr flieht Abweichend davon wird ein
mal erzählt daß auf dem Wege zum Richtplatz Jſolde von einer
Schar Ausſätziger aufgehalten wurde Jhr Führer verlangte die
Königin ſolle ihnen ausgeliefert werden um in ihren Umarmungen
eines langſamen und qualvollen Todes zu ſterben Der erbitterte
Marke gewährte den Wunſch Die Siechen führten Jſolde mit
fich fort aber Triſtan kam mit Gorvenal hinzu befreite die Ge
liebte und floh mit ihr und dem Freunde in den Wald von Mor
rois Dieſes Eingreifen der Miſelſüchtigen berührt ſchon beim
Leſen peinlich Aber ein Dramatiker der dieſe ekelhafte Scheuß
lichkeit zum Hauptinhalte ſeines Stückes macht ſollte im Volke
Schillers und Wagners trotz Gerhart Hauptmanns miſelſüch
tigem Bühnenhelden Heinrich unmöglich ſein Richt zufällig
wie in der ſranzöſiſchen Erzählung läßt Hardt ſeinen Marke mit
den Ausſätzigen zuſammenkommen ſondern er ändert die Ueber
lieſerung dahin ab daß Marke in der Gerichtsſitzung nachdem
ſeine Barone die Königin freigeſprochen haben in ruhig über
legender Gemeinheit ſeine Frau als ſein Eigentum den Elenden
ſchenkt Etwas verwunderlich erſcheint daß der Führer der Aus
ſätzigen gerade Herzog Jwein heißen muß Für die Maſſe der
Theaterbeſucher wäre jeder andere Name ebenſo gut Freunde
von Hartmanns Epos muß es aber peinlich berühren daß Hardt
den edlen Löwenritter der Tafelrunde ſo unverdienterweiſe herab
wiirdigt Weiter aher hat Hardt erfunden Völlig nackt ſoll

General Langlois über den Schlieffen Artikel
Der Senator General Langlois bekannt als einer

der bedeutendſten militäriſchen Fachſchriftſteller Frankreichs
äußerte ſich gegenüber dem Vertreter eines PariſerBlattes zu dem Artikel des ehemaligen Senergſſabecheſ

v Schlieffen in der Deutſchen Revue wie folgt
Vom rein militäriſchew Standpunkt aus enthält

der Artikel nichts als Banalitäten und Gemein
plätze Jch bin erſtaunt daß General von Schlieffen die
Rolle der Artillerie in dem modernen Kriege vollſtändig
außer acht gelaſſen hat Alſo vom militäriſchen Standpunkte
en iſt der Artikel ohne jedes beſondere Jnter
eſſe

Ein Krieg kann allerdings wegen des unbedeutendſten
Vorganges ausbrechen Die Hypotheſe eines Krieges beſteht
übrigens ſchon ſeit zwei Jahren und hat eine gewiſſe Feſtig
keit angenommen Was mich als Franzoſen betrifft ſo
habe ich das größte Vertrauen zu unſerer
Armee Wir beſitzen eine Ausrüſtung einen Generalſtab
und Truppen welche den Vergleich mit den erſten Armeen
Europas beſtehen können Wir beſitzen aber noch etwas
anderes was unſeren Rivalen fehlt nämlich die Quelle
unſeres tiefen Patriotismus ich möchte ſagen unſeres
Chauvinismus der nicht tot iſt was man auch immer
ſagen möge Hüten wir uns mutlos dreinzublicken wir
würden keine Entſchuldigung verdienen

Wenn General Langlois den Schlieffenſchen Artikel ab
fällig kritiſtert ſo hat das ſeine volle Berechtigung aber die
ſelbſtgefällige Bemerkung des Franzoſen daß ſein Volk vor
allen Rivalen die Quelle des tiefen Patriotismus voraus
habe iſt doch mehr als einfältig
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Der Schlieffen Artikel in Rußland
Die Nowoje Wremja beſchäftigt ſich mit der Neujahrs

anſprache des Kaiſers Wilhelm an ſeine Generale Es iſt
richtig ſagt das Blatt daß Deutſchlands Politik und die
herausfordernden Reden die dort gehalten werden viel
Unzufriedenheit hervorrufen und ſich um Berlin tatſächlich
ein eiſerner Ring bildet daran tragen aber die Deut
ſchen ſelbſt ſchuld Vor unſeren Augen reifen natürlichere
Kombitnationen als der Dreibund heran Wir glauben nicht
an die Möglichkeit daß Deutſchland irgendeiner europäiſchen
Macht den Krieg erklären könnte weil man in Berlin weiß
daß jeder Zuſammenſtoß Deutſchland mit einer der
artigen Kriſis bedroht wie ſie die Welt noch
nicht erlebt hat Von dieſem Standpunkt aus iſt die
Lage Rußlands äußerſt vorteilhaft Das heutige Rußland
iſt weder geſchlagen noch erniedrigt ſondern es ſteht bei
einiger Feſtigkeit ſeiner Diplomaten ſogar ſtärker da als in
den Tagen Alexanders III weil ganz Europa für Rußland
eintreten wird
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Der Zentrums Anwärter für den Reichskanzlerpoſten
Das Berl Tagebl berichtete unlängſt über eine Kan

didatenliſte die das Zentrum für das Reichskanzleramt auf
geſtellt habe und ſagte u

An der Spitze ſteht ein ſehr kluger und ſympa
thiſcher Diplomat der nur leider ſchon durch ſein Alter
gehindert iſt die Laſt des Kanzleramtes zu tragen
und vielleicht gerade deshalb dem Zentrum als Ver
treter der Reichsgewalt annehmbar erſcheint

Jſolde der geilen kranken Rotte ausgeliefert werden wie ſie
ebenfalls nach Hardts freier Erfindung ſchon einmal ganz nackt
vor allem Volke zur Strafe ausgeſtellt war Auf der Bühne nimmt
der Henker Jſolde Krone und Mantel ab Sie ſteht von ihrem
blonden Haar umfloſſen nackt mit geſchloſſenen Augen regungslos
da Es wird ja leider auf den gewöhnlichen Bühnen heute noch
nicht möglich ſein dieſen Clou des Stückes der Monna Vannas
berühmtem Mantel gegenüber doch einen entſcheidenden Fortſchritt
bedeutet vollkommen darzuſtellen Aber vielleicht ließe ſich dieſe
Hauptſzene des mit dem Schillerpreis gekrönten Dramas für die

Schönheitsabende dieſe neueſte herrliche Errungenſchaft ber
liniſcher Kultur verwerten Sie wäre deſſen würdig

Ueberhaupt Faſt in jeder Szene von Hardts Drama wird
immer das Bild von der zweimal allem Volke völlig nackt hin
gegebenen Jſolde dem Leſer und Zuſchauer in Erinnerung gebracht
Ob es jemals eine ſo barbariſche Zeit und ſo tieriſch rohen
Fürſtenhof in Europa gegeben hat wo dieſes Verhalten Jſoldens
und ihrer Umgebung wahrſcheinlich ſein könnte Aber wenn die
Sage ſolche widerliche Züge aufweiſen würde der Dramatiker
dürfte niemals vor Augen führen was immer auch der Erzähler

keiner hat es in dieſer verletzenden Weiſe getan ſich geſtatten
mochte Hardt hat aber dieſe ſadiſtiſchen Vorſtellungen zum
größten Teile frei erfunden zum kleineren Teile abſichtlich ver
ſtärkt und in den Vordergrund geſtellt

Die Vorliebe für das Perverſe und Sadiſtiſche von der die
Erfolge des Dramas und der Oper Salome die fafzinierende
Wirkung der Hofmannsthalſchen Elektra im Berliner Kleinen
Theater am deutlichſten Zeugnis ablegen dieſe üble Richtung der
modernen Literatur beſtimmt auch den ganzen Charakter von
Hardts Triſtandrama Es würde an ſich nur als ein völlig miß
lungener Verſuch aus der alten Dichtung eine neue zu geſtalten
neben ſo vielen anderen ſchweigend zur Seite gelegt werden
können Wenn aber ein Stück das mit ſolchen grob erotiſch ſadiſti
ſchen Mitteln zu wirken ſucht mit dem doppelten Schillerpreis
gekrönt wird dann wird es Pflicht offen auszuſprechen daß es
in Deutſchland neben den lauten Wortführern der Mode doch auch
noch eine nicht ganz kleine Zahl von Freunden der dramatiſchen
Dichtkunſt gibt die dieſe Preisverteilung als eine Entweihung
von Schillers Namen und Werk als eine grobe Verkennung des
Weſens von deutſcher Art und Kunſt empfinden und mit Ent
rüſtung als einen bedauerlichen Fehlgriff und ſchlimmſtes Zeichen
allgemeinen Verfalls ſchelter

e



3 kluge und ſympathiſche O

e

v 3 Sieiplomat vielleicht der Botſchafter
aris Fürſt Radolin ſein Er iſt der Schwager des
eichstagsabgeordneten Grafen von Oppersdorff

Vereinfachung des Geſchäftsverkehrs bei der Poſt
Eine Verfügung des Staatsſekretärs des Reichspoſt

amtes trifft ker den inneren Betrieb der Poſtämter eine
ſgbere nzahl von neuen Anordnung die dazu beſtimmt

nd den Betrieb zu erleichtern und zu vereinfachen
Es wird dabei beſonders der Verkehr der Poſtämter

untereinander von einzelnen überflüſſigen Formalitäten
befreit und den Poſtämtern die Führung einzelner Liſten Karten
uſw erlaſſen Auch werden die Befugniſſe der Verkehrsämter er
weitert und die Amtsvorſteher zu einzelnen ſelbſtändigen Ver
fügungen und Anordnungen ermächtigt die ihnen bisher nicht zu
ſtanden Wichtig für die Allgemeinheit iſt daß die Oberpoſt
direktionen in Zukunft alle Eingaben Beſchwerden uſw des
Publikums für deren Erledigung die Verkehrsämter an ſich
zuſtändig ſind an dieſe abzugeben haben ſofern es ſich nicht um
Berufungen gegen getroffene Entſcheidungen handelt oder beſondere
Umſtände gegen die Abgabe ſprechen Das Publikum wird alſo
gut tun ſich mit allen Beſchwerden uſw falls ſie nicht von be
ſonderer oder grundſätzlicher Wichtigkeit ſind zunächſt an die Ver
kehrsämter Poſtanſtalten uſw zu wenden da durch deren
Einreichung bei der Oberpoſtdirektion die Erledigung nur ver
zögert werden würde Die neuen Aenderungen in den Dienſt
vorſchriften ſollen am 10 Januar d J in Kraft treten

Eine proteſtantiſche Zentrale in Genf
Die Mailänder Unione bringt in der Nummer vom

2 Januar 1909 folgende Nachricht aus Bern
Eine Gruppe proteſtantiſcher Paſtoren will in Genf ein

internationales Bureau für den Geſamt
proteſtantismus gründen Dieſes Bureau ſoll alle
Jnformationen Dokumente und Akten der bedeutendſten
proteſtantiſchen Kirchen ſammeln und verwerten Man will
auch eine Zentralbibliothek und ein großes Archiv einrichten
und alle Berichte über proteſtantiſche Kongreſſe Miſſions
geſellſchaften Propaganda Reformbeſtrebungen und ſoziale
Wohlfahrtseinrichtungen ſowie alle Werke proteſtantiſchen
Lebens und Schaffens genau regiſtrieren

Parlamentariſches
Der Geſetzentwurf über den unlauteren

Wettbewerb iſt am Dienstag in den zuſtändigen Ausſchüſſen
des Bundesrates angenommen worden und wird heute im Plenum
beraten werden Da ſeine Annahme in der in den Ausſchüſſen
beſchloſſenen Form wahrſcheinlich iſt ſo dürfte der Entwurf ſchon
ſehr bald dem Reichstag zugehen

Die Blättermeldung daß die Wahlprüfungskommiſſion des
Reichstags die Wahl des Abg Kaphengſt im Wahlkreiſe Oſt
und Weſtfernberg für un gültig erklärt habe wird von der
D als unzutreffend bezeichnet Die Wahlprüfungs

kommiſſion des Reichstags hat ſeit dem Beginn der Weihnachts
ferien überhaupt keine Sitzung abgehalten ſo daß die Meldungen
über dieſe und andere Wahlprüfungen reſp Ungültigkeitser
klärungen den Tatſachen nicht entſprechen können

Aus den Kolonien
Mineralfunb bei Swakopmund

Die Nachricht daß unweit Swakopmund in der Nähe des
Swakops eine Fundſtätte des ſeltenen Minerals Tantalit feſt
geſtellt ſei gibt Hoffnung auf eine neue direkte Verbindung unſerer
Jnduſtrie mit dem Schutzgebiete

Das Tantalit iſt eines der bisher noch ſeltenen Metalle die
in den letzten Jahren in den ſogenannten wertvollen Erden ge
funden wurden und hauptſächlich in der elektriſchen Jnduſtrie Ver
wendung finden Das Tantal führende Erz des Tantalit wird
ſowohl im Urgeſtein wie im Eluvium und Alluvium gefunden
Da nach der Nachricht der Deutſch Südweſtafrikaniſchen Zeitung
der Fund in der Nähe des Swakops liegt handelt es ſich möglicher
weiſe um ein Alluvialvorkommen Die Hauptbezugsquellen für das
Tantal waren bisher Amerika und Norwegen Der Verbrauch des
Tantals iſt ſozuſagen durch die deutſche Elektrizitätsfirma
Siemens Schuckert Werke monopoliſiert bei der es zur
Herſtellung der dieſer Firma patentierten Tantallampen denen
beſonders ſtarke Leuchtkraft bei geringem Stromverbrauch nach
gerühmt wird zur techniſchen Verwendung gelangt

Jm Reichskolonialamt liegt nach Erkundigung der Köln
Ztg über dieſen Mineralfund noch keine Nachricht vor Da das
Tantal äußerlich in der Erzverbindung nicht zu erkennen iſt viel
mehr nur das ſchwere ſpezifiſche Gewicht auf eine Metallver
bindung ſchließen läßt iſt wohl anzunehmen daß die ſchwierige
wiſſenſchaftliche Feſtſtellung des Tantals in einem der in Ver
bindung mit dem Gouvernement im Schutzgebiet tätigen bergbau
lichen Laboratorien geſchehen iſt

Allgemeine Mitteilungen
Der Handelsvertrag zwiſchen dem Deutſchen

Reiche und dem amerikaniſchen Freiſtaate Salvador iſt dem
Reichstage zugegangen Der Vertrag welcher von der geſetzgeben
den Verſammlung in San Salvador bereits genehmigt iſt ſichert
beiden Ländern die gegenſeitige Meiſtbegünſtigung in Handels

d ahrts und Konſularſachen zu und ſoll zehn Jahre Geltung
jaben

Die oldenburgiſche Regierung hat die Ein
führung des Frauenſtimmrechts für die Landtagswahlen
abgelehnt

Ausland

Die Balkankrise
Neue Verſchärfung der Lage Engliſche Wühlarbeit

Die Wetterwolken im Balkan die jüngſt ſich ein wenizu zerſtreuen ſchienen ballen ſich von neuem zuſammen uns

die Möglichkeit liegt nahe daß in wenigen Tagen ſchon die
erſten Blitze zucken Jn Oeſterreich ſcheint man doch lang
ſam zu erkennen daß die Erklärungen die Serbien zu der
Brandrede des Miniſters Milovanovitſch gab völlig unzu
reichend ſind Die Stimmung in Oeſterreich wird in folgen
der Meldung geſchildert

Wien 6 Januar Die Beziehungen Serbiens zu Oeſter
reich Ungarn geſtalten ſich immer düſterer Die Ausrede
des ſerbiſchen Miniſters des Aeußern Dr Milovanovitſch wird hier
von der öffentlichen Meinung bloß als eine neue Vexhöhnung be
zeichnet Bis heute hat Dr Milovanovitſch noch immer nicht den
authentiſchen Text ſeiner beanſtandeten Rede eingeſandt Unter

e R S S T 4 t h r 4e e e J h 8 4n flußreichen Krei en gewinnt hier die Kriegspartei in ein
ſen ſichtlich Anhänger Andererſeits gibt man zu

daß Baron Aehrenthal als Träger der Verantwortung in ſchwerer
Zeit Faktoren zu berückſichtigen hat deren Mechanik ſich dem Auge
der Oeffentlichkeit noch nicht enthüllt hat Hoffnungsvoller
ſpricht man in unterrichteten Kreiſen über die Möglichkeit einer
günſtigen Wendung in den Verhandlungen Oeſterreichs
Ungarns mit der Türkei

Die Haltung der Türkei
iſt natürlich einer der wichtigſten Faktoren bei einem even
tuellen Waffengange zwiſchen Serbien und Oeſterreich Es
hat den Anſchein als wolle man in Konſtantinopel
den Frieden werde aber von engliſcher Seite zu einer
feindſeligen Stellungnahme gedrängt Daß England im
Falle eines bewaffneten Zuſammenſtoßes Oeſterreich
den Verbündeten Deutſchlands gern in möglichſter
Bedrängnis ſähe iſt trotz allen gegenteiligen Verſiche
rungen offenes Geheimnis Ganz im Einklang hiermit
ſtehen folgende Meldungen

r 7 Januar Nach Mitteilungen hieſiger Blätter
en ir Edward Grey der Türkei die volle Unter

ütz ung Englands im Falle eines öſterreichiſchen Angriffs
förmlich zugeſagt haben

Konſtantinopel 7 Januar England ſucht den ſerbi
ſchen Kompenſationsſchreiern türkiſche Hilfe zu ſichern Der
britiſche Botſchafter Lowther erſchien bereits mehrmals
gleichzeitig mit dem ſerbiſchen Geſandten Nadowitſch beim
Großweſir und beim Miniſter des Aeußern Auch in der
Kretafrage entfaltet Lowther eine auffallende Rührigkeit

Der Korreſpondent des Newyork Herald in Kon
ſtantinopel hatte eine kurze

Unterredung mit Pallavicini
dem öſterreichiſchen Botſchafter bei der r Er befragte
ihn über ſeine Begegnung mit dem türkiſchen Miniſter
des Aeußern Der Botſchafter erwiderte

Jch habe an den Miniſter weder eine Auffor
derung gerichtet noch Drohungen vom Abbruch der
Beziehungen geäußert Jch verlangte nur daß jede
Beleidigung unſerer Würde ſowie alle anderen indi
viduellen Angriffe vermieden würden da ſonſt un
angenehme Konſequenzen entſtehenkönnten

Auf die Frage was er unter unangenehmen Konſe
quenzen verſtehe erwiderte der Botſchafter dieſe Worte
könne ſich jeder auslegen wie er wolle

Die Haltung Jtaliens
Das italieniſche Königreich ſcheint wenn man der fol

genden Depeſche glauben darf geſonnen zu ſein ſich ſtreng
loyal zu verhalten

Rom 6 Jan Entgegen der in den ausländiſchen Blättern
vielfach verbreiteten Anſicht daß die italieniſche Regierung auf dem
Balkan eine zweideutige Politik treibt wird auf der Kon
ſulta auf das beſtimmteſte verſichert daß dies nicht der Fall
ſei Gleichzeitig wird erklärt die italieniſche Regierung habe erſt
kürzlich der ſerbiſchen und montenegriniſchen Re
gierung ausdrücklich und unzweideutig wiſſen laſſen daß die
ſelben falls es zum Kriege kommen ſollte keinerlei mate

rielle Unterſtützung von Jtalien zu erwarten haben
Das klingt freilich ſehr beruhigend und dürfte auch den

Tatſachen entſprechen Ob aber die italieniſche Regierung
wenn die Kataſtrophe von Sizilien nicht einge
treten wäre ebenſo geſprochen hätte iſt fraglich

Marokkanisches
Die kürzlich bekannt gewordenen Vorſtöße fran

zöſiſcher Truppen nach der Umgebung des Schauja
gebiets ſüdlich über den Um er Rebbia Fluß nach Hauſia und
nördlich nach der Kasbah Scherat ſcheinen wie aus Tanger
gemeldet wird vorübergehender Natur geweſen
zu ſein Nach neueren Nachrichten ſind die Truppen bis auf
eine Streifpatrouille in der Umgegend des letzteren Ortes
wieder zurückgezogen worden Es ſcheinen lokale mili
täriſche Maßnahmen vorgelegen zu haben die nicht
auf Weiſungen aus Paris zurückzuführen waren
und möglicherweiſe ſogar mit ſolchen im Widerſpruch ſtehen

Oberſt Müller lebt noch
Der berühmte ſchweizeriſche Oberſt Müller der mit

der Organiſation der marokkaniſchen Polizei be
traut iſt und eine Zeitlang eine wenig glückliche Rolle ſpielte
war ſo gut wie ganz in Vergeſſenheit geraten Jetzt taucht
ſein Name wieder in der Oeffentlichkeit auf und abermals
in einem nicht durchaus rühmlichen Zuſammenhang Aus
Bern wird hierzu gemeldet

Der Bundesrat hat den ſchweizeriſchen Oberſten
Müller Generalinſpektor der internationalen Polizei in
Marokko um einen 7 erſucht wegen der Anſtellung
eines öſterreichiſchen Deſerteurs der Fremden
legion als Sekretär

Yuanſchikai als Mörder des Kaisers Kwanglü
Eine abenteuerlich klingende Meldung wird von dem

Korreſpondenten des New York Herald in Kalkutta ver
breitet Danach ſoll der abgeſetzte chineſiſche Großwürden
träger den plötzlichen Tod des jungen Kaiſers Kwang ſü
auf dem Gewiſſen haben Der amerikaniſche Journaliſt be
fragte den bekannten chineſiſchen Reformator Kang Yu
Wei in der Stadt Penang unweit Kalkutta um ſeine Anſicht über die Abſetzung u ganſhitats Kang Yu Wei
erwiderte

Jch weiß aus beſtimmter Quelle daß Yuanſchikai
einem Arzt 40 000 Taels bezahlte um den Kaiſer
Kwang ſü zu vergiften Als nämlich Yuan
ſchikai bemerkte daß das Ende der KaiſerinMutter
bevorſtehe befiel ihn Angſt vor der Rache des Kaiſers
wegen des Verrates den er vor zehn Jahren an dem
Kaiſer verübte und der mich den Reformer Kang
YuWei zur Flucht aus China zwang Aus dieſen

e beſtach er einen Arzt und ließ den Kaiſer ver
giften

Daß die plötzliche Entfernung Yuanſchikais in irgend
welchem direkten Zuſammenhang mit dem Thronwechſel ſteht
iſt ohne weiteres anzunehmen Jmmerhin aber wird man
gut tun die Senſationsnachricht die den entlaſſenen Würden
träger als Kaiſermörder hinſtellt mit äußerſter Vorſicht auf
zunehmen

Engliſche Werbekünſte
Einen erbaulichen Beitrag zum Kapitel der Soldaten

Anwerbung in England liefert ein Jnſerat in der Londoner
Weitminſter Gazette Es handelt um eine Ermunterung
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zum Eintritt in die Kolonialarmee deren Vorzüge und An
nehmlichkeiten wie folgt geſchildert werden

Denen die der Territorialarmee beitreten bieten ſich zwei
Chancen ihrem Lande zu dienen und zugleich ihre eigene Ge
ſundheit und Kraft zu beſſern durch männliche Uebungen im Ver
ein mit Freunden und Kameraden Jhr bürgerlicher Beruf wird
dabei nicht ungebührlich unterbrochen und während der Uebungen

erhalten ſie Sold Der Eintritt ermöglicht dem e
Reiten und Schießen zu lernen und für acht oder vierzehn Tage
von dem Freiluftleben im Lager Nutzen zu ziehen Er macht ihn
fähig in Zeiten der Not ſein Vaterland zu verteidigen ohne ihn
zu nötigen irgend eines ſeiner bürgerlichen Rechte in Friedens
zeiten aufzugeben Und zum Schluß Vertrauend auf den Pa
triotismus ſeiner Bürger ruft das Land zu freiwilligem Dienſt
in einer Freiwilligen Streitmacht auf Die einzige Alternative zu
freiwilligem Dienſt iſt Zwangsdienſt Die Aſſociation ver

traut daß die Bevölkerung von London auf dieſen Appell in einer
Weiſe antworten wird die ihrer Geſchichte und ihrer heutigen
Stellung im Reiche würdig iſt

I ngeſie re der Notwendigkeit ſolcher Werbekünſte iſt es
allerdings begreiflich wenn old england der Brauchbarkeit
ſeiner Armee kein allzu großes Vertrauen entgegenbringt

Halle und Amgebung
Halle a 8 Januar

Unſere ſtädtiſche Gartenverwaltung

kommt im neuen Etat recht ſchlecht weg Von größeren
Neuanlagen von denen einige z B die Ausgeſtaltung
des Amtsgartens ſowie der Felshänge an der Talſtraße in
den Plänen längſt fertiggeſtellt ſind iſt diesmal nichts zu
leſen

Und das liegt ja auch in der Natur der Sache Die
Gartenverwaltung muß in Zeiten der Not wie den gegen
wärtigen in erſter Linie zurückſtehen ſie kann erſt dann mit
ihren Wünſchen kommen wenn die Bürgerſchaft nicht von
einer ſo großen Steuererhöhung betroffen wird wie ſie leider
das neue Wirtſchaftsjahr unvermeidlich macht

Unter den einmaligen Ausgaben werden neu nur 3360
Mark für die Herſtellung einer Anlage auf der Peiß
nitz beim Gute Gimrit jener jetzt brach liegenden
Fläche die zum Teil durch Zuſchüttung des dortigen toten
Saalearmes gewonnen iſt gefordert und 1500 Mark für
Anpflanzungen um die Petruskirche in
Cröllwitz

Die dauernden Ausgaben ſind auf 115 523 Mark veran
ſchlagt 4490 Mark mehr als im Vorjahre So werden 4000
ſtatt 3000 Mark gefordert zur Unterhaltung der Baum
ſchule 2000 Mark neu zur Unterhaltung von Promenaden
wegen innerhalb der Anlagen 2000 ſtatt bisher 1000 Mark
für eiſerne Einfriedigungen an Stelle der hölzernen

Unſer Provinzial Diakoniſſenhaus
zählt zurzeit 275 Schweſtern 185 Diakoniſſinnen 70 Hilfs
ſchweſtern 20 Probeſchweſtern

Davon arbeiten 91 Schweſtern als Gemeindediakoniſſin
nen im Mutterhauſe und in 16 Krankenhäuſern 112
Schweſtern in Kinderbewahranſtalten 16 in einer Blöden
anſtalt 2 in einer Mägdebildungs und Erziehungsanſtalt
7 in drei Kinderheilſtätten 7 in vier Altersheimen 14 17
Schweſtern

Als neuer Zweig der Anſtalt iſt bekanntlich am 1 Ok
tober vor Jahres ein Kleinkinderlehrerinnenſeminar er
öffnet unter der Leitung von P Kranemann Die in dieſes
Seminar Eintretenden verpflichten ſich nicht zur Uebernahme
des Diakoniſſenberufes zahlen aber für ihre Ausbildung
jährlich 400 Mark

Neue Kälte in Sicht
Das feuchtwarme Wetter der letzten Tage ſcheint wieder

trockner Froſt ablöſen zu ſollen Dieſes Mal ſoll uns wie Wetter
kundige ſagen die Kälte aus Amerika kommen Dort hat aller
dings ein ganz grimmer Froſt eingeſetzt Es liegt folgendes Tele
gramm vor

Newyork 7 Jan Eine Kältewelle von ganz ungewöhnlicher
Stärke iſt über die Vereinigten Staaten niedergegangen Jn
Nord und Süd Dakota und Montana iſt die Temperatur bis auf
35 Grad Celſius unter Null gefallen

Gegen das Denunziantentum
Die Handwerkskammer zu Halle gibt erneut bekannt
Jn letzter Zeit ſind uns verſchiedentliche an on yme

Zuſchriften namentlich über unberechtigte Führung des
Meiſtertitels zugegangen Wir machen darauf aufmerkſam
daß wir auf Grund ſolcher Zuſchriften prinzipiell nichts ver
anlaſſen Wer Mißſtände irgend welcher Art zu berichten
hat mag der Handwerkskammer gegenüber ſeinen Namen
angeben den ſie ſelbſtverſtändlich nicht bekannt geben wird

Entemologiſche Geſellſchaft

Jn der letzten Sitzung legte Herr Bern au einen dreiſchichtigen
interglazialen Torf aus dem Bitterfelder Grubengebiet vor deſſen
Nadelholzreſte Fraßſpuren eines vorweltlichen Jnſekts zeigten
Nach den typiſchen Eigruben und einem gut erhaltenen Mutter
gang konnte Herr Kleine den Erzeuger mit Sicherheit als
Pithyophthorusart anſprechen die demnach ſchon in ſo früher Zeit
auf derſelben Entwicklungsſtufe geſtanden haben muß wie heut
zutage

Nach einem Ueberblick über den geſchichtlichen Werdegang der
Wanzenanatomie demonſtrierte Herr Krüger an vor
züglichen nach der Brandesſchen Methode hergeſtellten Präparaten
die Ergebniſſe ſeiner eben abgeſchloſſenen Unterſuchungen der Stink
drüſen bei Waſſerwanzen Während die älteren Anatomen das
Vorhandenſein von Stinkdrüſen bei Notonecta glauca entſchieden
in Abrede ſtellen gelang es ihm eine ſolche dort zu entdecken die
ſehr kleine dunkelbraune Drüſe liegt nur an ungewöhnlicher Stelle
zwiſchen Mittel und Hinterbeinen

WMeiter legten vor Herr Dr Brandes die Käferausbeute
ſeiner Jtalienreiſen insbeſondere Spezialitäten die unerklärlicher
weiſe in den Fumarolen des Veſuv und Aetna hauſen Herr
Roſenbaum Odonatenlarven vom Dautz und afrikaniſche und
aſiatiſche Libellen die auffallend mit unſeren heimiſchen Arten
übereinſtimmen Herr Füge eine Zuſammenſtellung von Mikros
der Leipziger und Halliſchen Faunag darunter die ſehr ſeltene ſonſt
Fichte vorziehende von ihm aber in der Heide zu Hunderten an
Kiefer gefangene Burgahauſenia ſimilella
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W De v ebei Käfern Obwohl nur ganz ausnahmsweiſe einmal ein Pilz
kundiger mit einem Käferkenner Hand in Hand arbeitet ſind doch
bereits eine große Reihe Laboulbeniaceen auf Lauf und Waſſer
käfern entdeckt worden die nur auf dem lebenden Tier nur bei
ganz beſtimmten Arten und ſogar auf genau umſchriebenen Körper
ſtellen vorkommen und ſehr merkwürdige Anpaſſungserſcheinungen

igene Herr Spöttel zeigte lebende aus Heidemulm geſiebte
Kleinkäfer in etwa 20 Arten Herr Laß mann Bremſen Taba
nidae aus allen Zonen der Erde Herr Bandermann die jetzt
vielfach in Kellern überwinternde Zuckereule Scolypteryx libatrix
und ſehr intereſſante Baſtarde von Dendromilina pini montana in
allen Uebergängen

Eine einzigartige Augenweide bot zum Schluß Herr Ringler
je 1 Pärchen zweier neuen Rieſenſchmetterlinge aus NeuGuinea
im Werte von 550 Mark Coſcinoſcera Hercules eine Uebergangs
form von Atlas zu Actias und Ornithoptera Goliath die größte
bekannte Ornithoptere

h h AAn ra h h e rne r ktoparaſi

Don Pasquale eine der graziöſeſten Opern Dont
zettis die ſchon im November v J eine fröhliche Aufer
ſtehung im Stadt Theater feiern konnte ging geſtern

endlich in neuer blendend ſchöner Jnſzenierung in Szene
Die flüſſige Melodik des Jtalieners für die das Orcheſter
die zarteſten Nüancen fand die Koloratur der ausgezeichnet
gelaunten Frau von Boer die die Norina mit dem Schelm
im Nacken gab nicht zuletzt die glänzende dekorative Auf
machung ſicherten der Oper in der am köſtlichſten die Quar
tettſzene gelang einen lebhaften Erfolg Leider war das
Haus nur mäßig beſucht Allerdings kein Anſporn für
die Direktion den Jtalienern mehr Rechte im Spielplan
zuzubilligen Heute abend mehr WG

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure lädt ein
zu den am 10 Januar vorm 10 Uhr in der Fabrikationswerk
ſtatt des Herrn Jngenieurs Hans Herzfeld Halle a Mans
felderſtraße 45 ſtattfindenden Vorführungen die betreffen Weich
und Hartlöten mit Leuchtgas Acetylen komprim Leuchtgas Blau
gas mit und ohne Verwendung von Preßluft Schweißen mit Ace
tylen//Sauerſtoff Waſſerſtoff/Sauerſtoff Blaugas/Sauerſtoff
Leuchtgas/Sauerſtoff Hartlöten von Gußeiſen mit Acetylenlöt
piſtolen und Schweißbrennen Schneiden von Eiſenbahnſchienen u
derg mit Waſſerſtoff/Sauerſtoff Schweißen von Aluminiumblechen

Die Ortsgruppe Halle des Zentralverbandes der Staats Ge
meinde Verkehrs Hilfs und ſonſtiger Jnduſtriearbeiter Deutſch
lands begeht am Sonntag nachm 4 Uhr ihr 4 Stiftungsfeſt ver
bunden mit Weihnachtsfeier im Glauchaiſchen Schützenhauſe
Lerchenfeldſtraße Für Unterhaltung iſt beſtens geſorgt National
geſinnte Arbeiter ſind willkommen

Der Verein ehemal 67er aus Halle a S und Umgebung be
geht am 16 Januar d abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſein
Da vriges Stiftungsfeſt beſtehend aus Konzert Theater und

all

Der Kriegerverein zu Halle nahm in ſeiner Verſammlung den
Jahresbericht und die Rechnungslegung entgegen Das Reſultat
der Vorſtandswahl ergab daß die ſtatutengemäß ausſcheidenden
Vorſtandsmitglieder durch Zuruf wieder und in Ergänzung des
Vorſtandes vier Vereinskameraden neugewählt wurden An der
Kaiſer Geburtstagsfeier der hieſigen Krieger und Militärvereine
am Dienstag den 26 Januar in den Kaiſerſälen wird ſich der
Verein durch eine größere Deputation beteiligen und am Sonntag
den 14 Februar unter ſich und ſesten Angehörigen eine kleine
Nachfeier in ſeinem Vereinslokal abhalten

Der kaumf Verein für weibl Angeſtellte E hielt un
längſt in ſeinem Heim Große Ulrichſtraße 16 ſeine diesjährige
Weihnachtsfeier ab Gemeinſchaftliche Geſänge und eine herzliche
Anſprache der Vorſitzenden Frl A Beauvais leiteten das
ſchöne Feſt würdig ein und wohlgelungene Aufführungen folgte
Großen Beifall fanden die lebenden Bilder welche die drei Muſen
Euterpe Thalia und Terpſichore verkörperten wozu Frl Schmidt
durch ein vorzüglich geſprochenes Gedicht die Erläuterung gab
Recht erfreuten auch die von Frl König geſungenen Lieder
Der Vortrag Chriſtabend für Klavier und Geige fand gleich
falls vielen Beifall Trefflich gelang die Aufführung des Luſt
ſpiels Tante Jettchens Weihnachtsfreude wobei ſämtliche Dar
ſtellerinnen ihr Beſtes taten Den Höhepunkt erreichte die frohe
Stimmung jedoch als Sankt Nikolas und Knecht Ruprecht die
getreuen Vaſallen des Chriſtkindes erſchienen und die Geſchenke
durch Aufrufe der Losnummern an die richtige Adreſſe brachten

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag abend 8 Uhr wird Herr Geh Sanitäts Rat Dr Scharfe
einen Vortrag halten über das Thema Hygie niſche Wande
rungen durch Halle Nachher Evangeliſationsanſprache
Jeder junge Mann iſt eingeladen Der Zutritt iſt frei

Der Evangel Arbeiterverein veranſtaltet am Montag abend
818 Uhr im Neumarktgemeindehauſe Albrechtſtr 27 allgemeine
Vereinsverſammlung Herr Kühme wird einen Vortrag über

Arbeiterkammern halten Gäſte ſind willkommen
Der Franckeſche Kindergottesdienſt feiert das Epiphaniasfeſt

am Sonntag nachm 5 Uhr im Saale der alten Volksſchule bei
dem die Miſſion in Jndien durch Lichtbilder zur Anſchauung ge
bracht wird Außer einer Miſſionsanſprache werden Miſſionslieder
geſungen und paſſende Gedichte vorgetragen

Epiphaniasfeier Der Kindergottesdienſt der Domgemeinde
begeht Sonntag abend 5 Uhr die Epiphaniasfeier der Gottesdienſt
um 6 Uhr fällt aus

Stadtmiſſion Göttliche Allmacht und menſchliche Freiheit
Iautet das Thema über das am nächſten Sonntag Herr Paſtor
Hobbing im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes Weiden
plan 4 ſprechen wird

Feuer Jn der Poſtſtraße Nr 19 gerieten geſtern in der
erſten Etage durch unbekannte Urſache die Gardinen in
Brand Die Flammen die grellen Feuerſchein durch die
Fenſter warfen wurden aber durch die raſch herbei geeilte
Feuerwehr ſchnell gelöſcht

0

Provinzial Nachrichten
Arbeitsloſenverſicherung

Magdeburg 5 Jan Der Direktor des hieſigen ſtädti
ſchen Statiſtiſchen Amtes Profeſſor Dr Landsberg hat im
Auftrage des Magiſtrats der Stadt Magdeburg eine Denk
ſchrift verfaßt die die bisherigen Erfahrungen auf dem Ge
biete der Arbeitsloſenverſicherung behandelt Die wertvolle
und erſchöpfende Arbeit iſt den Stadtverordneten überreicht
worden

n e e eereeeereeeee un leeren n t g rt e W
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fabrik eingetreten diefa abrik liefert viel nach SerbienSeitdem dort der Friede gefährdet iſt bleiben die Beſtellun
gen aus ſo daß an eine weſentliche Betriebseinſchränkung
gedacht werden muß

Opfer des Eiſes
Güſten 7 Jan Geſtern mittag iſt der etwa zwölfjährige Sohn des Bahnarbeiters Keller aus dem KRoſentat

m Ratsteiche ertrunken Er hatte mit mehreren anderen
Knaben die dünne Eisdecke betreten brach ein und geriet
unter die Eisdecke Die Leiche konnte noch nicht geborgen
worden

Schlachthofdirektor Hartmann t
O Kböthen 6 Jan Von einem plötzlichen Tode iſt geſtern

nachmittag der Leiter unſeres ſtädtiſchen Schlachthauſes
Schlachthausdirektor Hartmann ereilt worden Ohne vor
ange Krankheit wurde er von einem Schlaganfall betrof
en dem er er an

Der Verſtorbene war am 21 Februar 1850 in Alten
weddingen geboren und praktizierte bevor er nach Köthen
kam als Tierarzt in Kalbe a S

Mücheln 7 Jan Elektriſcher Anſchluß
gen der hieſigen Zentrale und den Ortſchaften Pödeliſt

Dobichau Goſeck und Markröhlitz ſchweben Verhandlungen
wegen Anlage elektriſcher Beleuchtung

7 Camburg 5 Jan Jn ſchwerer Gefahr
Geſtern nachmittag löſte eine Anzahl Knaben am Ufer der
Saale Eis los als plötzlich eine große Eisſcholle mit den
Knaben davontrieb Die Eisſcholle ſchlug um und ſämtliche
Knaben ſtürzten in die Saale Durch das raſche Eingreifen
des Flößers Ludwig kamen ſie mit einem kalten Bade davon

Naumburg 7 Jan Eine alte Geſchichte Ein
ärgerliches Mißgeſchick iſt in der Weihnachtswoche der Frau des
hieſigen Geſchäftsmannes des Mitinhabers eines Herrenmaß
geſchäfts zugeſtoßen Die Eltern hatten das übliche Weihnachts
paket geſandt mit dem herz und magenerfreuenden Jnhalt an
Wurſt Schinken Stollen uſw Die Delikateſſen waren We fein
ſäuberlich mit Zeitungspapier umhüllt das nachdem ſich die
Augen an den leckeren Sachen gelabt hatten im häuslichen Krema
torium der Feuerbeſtattung überliefert wurde wo es in Staub
und Aſche zerfiel Anderntags kommt dann von Väterchen der
Brief und in ihm die Mitteilung daß ſo ein Schreck zwiſchen
den Zeitungen im Weihnachtspaket ein Kuvert mit einem Hundert
markſchein liege Wehmütig wanderte der Blick nach dem Aſchen
kaſten des Ofens Behüt dich Gott es wär wohl ſchön geweſen
aber der Vater hat zu ſehr mit dem Porto geſpart

Nordhauſen 7 Jan Zwei Frauen Der Arbeiter Karl
Weiſe geb am 13 Februar 1877 in Dorf Sulza hatte ſich der
Nordh Allg Ztg zufolge wegen Doppelehe zu verantworten

Er hatte ſich im Jahre 1900 zum erſten Male verheiratet ſeine
Frau nach einigen Jahren verlaſſen und im Jahre 1908 vor dem
Standesamt in Sangerhauſen eine neue Ehe geſchloſſen ohne daß
die erſte geſchieden worden war Er behauptete in Rottersdorf
wo er nach dem Verlaſſen ſeiner Frau in Arbeit geſtanden hatte
ein Schriftſtück erhalten zu haben das er als Scheidungsurkunde
angeſehen habe Die Vernehmung der erſten Frau ergab jedoch
daß ſie wohl eine Unterhaltungsklage gegen den Angeklagten an
hängig gemacht habe nicht aber eine Scheidungsklage die erſt im
vorigen Jahre am Amtsgericht in Nordhauſen eingeleitet worden
iſt Der Staatsanwalt beantragte 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus
und 5 Jahre Ehrverluſt Das Urteil lautete unter Zubilligung
mildernder Umſtände auf 1 Jahr 6 Monate Gefängnis
Der Angeklagte beruhigte ſich bei dem Urteil und trat die Strafe
ſofort an

Nordhauſen 7 Jan Der Brennereibeſitzer Törpe, der kürzlich wegen geſchäftlichen Un
regelmäßigkeiten von ſich reden machte und auch verurteilt
wurde iſt jetzt im Gefangenenlazareth geſtorben

Nordhaufen 7 Jan Unſere Handelskam
mer begeht im März d J die Feier ihres 50jährigen Be
ſtehens

H Erfurt 6 Jan Der im Oktober vom
Schwurgericht vertagte Mordprozeß gegen vie
Steinſetzer Martin Richter und Adam Karmrodt gelangt am
19 d M zur Verhandlung Der Termin ſoll wegen der
großen Zeugenzahl zwei Tage dauern

Vornſtedt 7 Jan Lehrerperſonalien Der
Lehrer Ottokar Beyer iſt als Präparandenlehrer nach Barby ver
ſetzt worden An ſeine Stelle iſt Herr Lehrer Schlothauer vom
Seminar in Erfurt getreten

Deuben 7 Jan Unter dem Wagen Der17 Jahre alte Knecht Engler vom Rittergut Tackau kam auf
bis jetzt noch nicht aufgeklärte Weiſe unter ſeinen ſchweren
Wagen Die Räder gingen dem bedauernswerten jungen
Burſchen über den Unterleib Der Schwerverletzte mußte
ſofort in das Zeitzer Krankenhaus transportiert werden

Dresden 7 Jan Jnter nationale Photogra
phiſche Ausſtellung Zu den Beſonderheiten der die Kunſt
Wiſſenſchaft und Jnduſtrie umfaſſenden Jnternationalen Photo
graphiſchen Ausſtellung dürfte auch ein Sonderraum mit Auf
nahmen fürſtlicher Amateure gehören Der Protektor der Aus
ſtellung König Friedrich Auguſt ſowie Prinz Johann Georg und
Prinzeſſin Mathilde von Sachſen waren die Erſten die durch An
meldung von eigenen photographiſchen Aufnahmen ihr lebhaftes
Jntereſſe an der Ausſtellung bekundeten Ferner haben ihre Be
teiligung zugeſagt Königin Wilhelmina der Niederlande der
deutſche Kronprinz und die Kronprinzeſſin Erzherzogin Maria
Joſepha Herzogin Feodora von Schleswig Holſtein Fürſt Wilhelm
von Hohenzollern Frau Herzogin Carl Feodora von Bayern
Prinzeſſin Clara von Bayern Auch der durch ſeine wiſſenſchaft
lichen Forſchungen bekannte Fürſt Albert von Monaco hat einige
große Panoramen aus den Polarregionen und eine Anzahl Auto
chromaufnahmen alles perſönliche Arbeiten angemeldet

Ordensverleihungen Dem Regierungs und Baurat
a Geheimen Bäurat Walter Hellwig d Erfurt
und dem Geheimen Kommerzienrat Dr Jng RudolfWolf zu t Sudenburg wurden der Königliche
Kronenorden dritter Klaſſe verliehen

Theater und Musik
Zwiſchenaktsmuſik oder nicht

e m ra e
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Zeitung bat eine R von Literatur undPtzen um ihre Anſicht Einige Antworten mögen hier

Die ſogenannte Zwiſchenaktsmuſik iſt ſaudumm weshalb
man ſie auch als ein läſtiges ſinnloſes nur ſtörendes Ge
rig e künſtleriſchen Theatern längſt abgeſchaſft

lten werden weil
ord und To

Hermann Bahr
Jch glaube nicht daß man den Theaterdirektor zur Zwi

ſchenaktsmuſik verhalten ſoll man ſollte vielmehr Freude
darüber empfinden daß Jhr Publikum an Schauſpielaben
den das Theater ſo anteilsvoll beſucht daß der Orcheſter
raum für die Zuſchauer herangezogen werden muß

Jm allgemeinen bin ich für die Zwiſchenaktsmuſik wenn
ſie künſtleriſch überwacht und dem dargeſtellten Werke in Ton
und Charakter angepaßt wird als ein lebendiges Band zwi
ſchen den Vorgängen auf der Bühne Eine ſchlechte
charakterloſe Zwiſchenaktsmuſik iſt allerdings eher der
Kunſtwerk ſchädlich als fördernd

Ludwig Barnay
Die Zwiſchenktsmuſik iſt an den meiſten Bühnen abga

ſchafft weil die Erfahrung gelehrt hat daß das Publikun
ſich in den Pauſen entweder in den Erfriſchungsräumen auf
hält oder ſich gruppenweiſe zu geſellſchaftlichem Geplauda
zuſammenfindet Jch halte es unter dieſen Umſtänden ſ
eine Pflicht der Humanität daß einem Bühnenleiter an den
wenigen Tagen an welchen ſich die ſonſt verfügbaren Plätze
als nicht ausreichend erweiſen auch der Orcheſterraum zur
Aufſtellung von Sitzen freigegeben wird Mit vorzüglicher
Hochachtung

Dr Oscar Blumenthal
Ich ſelbſt bin ein Gegner der Zwiſchenaktsmuſik im Sprech

drama und je wertvoller und ernſter das Drama iſt deſto
mehr ſtört ſie mich Das Wiener Publikum iſt aber an
Zwiſchenaktsmuſik zu ſehr gewöhnt als daß ſie ſo leicht ab
geſchafft werden könnte

Paul Schlenther Dir des Burgtheaters

Einen herrlichen Theatervorhang ſcheint das Lübecker
Stadttheater zu beſitzen Die Lüb Anz ſchreiben nämlich darüber
Der neue Zwiſchenvorhang alſo der vierte der Vorhänge des Neuen
Stadttheaters wurde Montag abend in der Pauſe für die Ver
wandlung des Singſpiels Das Verſprechen hinterm Herd endlich
zum erſten Male und hoffentlich zum letzten Male vor Augen
geführt Wir hatten ſchon lange vorher vieles wenig Schöne über
dieſen ſonderbaren Zwiſchenvorhang und ſeine nicht weniger
ſonderbare Malerei mit dem Motiv der nackten Frauengeſtalt
gehört was wir geſtern abend aber trotz des verdunkelten Zuſchauer
raumes erblickten hat unſere Anſicht nur beſtärkt daß diejenigen
Mitglieder der Theaterkommiſſion die dieſen Zwiſchenvorhang
überhaupt nicht akzeptierten und dem Publikum überhaupt nicht
zeigen wollen vollkommen recht haben Dieſer grüne Vorhang
init der nackten unſchönen Frauengeſtalt mit den verzweifelten
Beinen und der langen vom Haupte herabwallenden Haar
ſträhne als einzige Bekleidung gehört nicht wie der Hauptvorhang
in das Theater ſondern würde ſich allenfalls als Wandbekleidung
ganz nett ausnehmen Der Münchener Künſtler Prof Gußmann
hat den Zwiſchenvorhang ebenfalls wie den blauen Hauptvorhang
mit dem ängſtlichen nackten unſchönen Knaben den Gott des
Lichtes darſtellend auf der Scheibe die eine Kugel markieren ſoll
mit dem fürchterlichen Drachen und den ca vierzig Papageien wohl
für das Kabarett der Elf Scharfrichter in München gedacht oder
waren die Vorhänge dort nicht genehm

A

Vermischtes

Die Erdbebenkataſtrophe
ſteht noch immer im Vordergrunde des allgemeinen Jnter
eſſes Verfehlte Maßregeln der Behörden
rügt in ſchärfſter Weiſe die ſizilianiſche Preſſe ſie erhebt
Anklagen gegen den General Mazza den Höchſtkom
mandierenden Siziliens der in Meſſina ſeit dem Tage der
Kataſtrophe das Regiment führt Es wird ihm der ſchwere
Vorwurf gemacht daß er

das Rettungswerk direkt gehindert
habe Denn anſtatt Tauſende von Helfern von allen Seiten
zuſammenzurufen habe der General Meſſina ſofort hermetiſch
verſchloſſen Dadurch ſeien zahlloſe Menſchen unter den
Trümmern umgekommen die ſonſt gerettet worden wären
Die Fürſorge für die Wertobjekte ſei größer geweſen als die
jenige für die Menſchen Um zu hindern daß Diebſtähle
vorkämen habe der General die Menſchenmenge zurück
gehalten die die Verſchütteten ausgraben und die Verwun
deten transportieren wollte Der General habe auf dem
Kriegsſchiff Wohnung genommen anſtatt für die Verwun
deten zu ſorgen Er habe hauptſächlich die herumſtreichenden

Hunde abſchießen z und auf Diebe fahnden laſſen anſtatt
den lebendig Begrabenen zu helfen Dieſe Mitteilungen be
wirkten große Erregung Die Zeitung Lora bringt über
zweihundert Annoncen in denen Familien aus ganz Jtalien
der Schweiz Frankreich und Griechenland Auskunft erbitten
über vermißte Verwandte Aber wenige werden eine Ant
wort erhalten denn die meiſten Vermißten liegen wohl faſt
alle unter Meſſinas Trümmern

Rettung von Deutſchen
Bei der in Kempten wohnenden Familie Mohr traf

ein Brief von der in Meſſina anſäſſigen Frau Cacer einer
Schweſter der Frau Mohr ein in der ohne Angabe des
Abſendungsdatums mitgeteilt wird daß Frau Vacer mit
ihrem Mann zwei Töchtern und deren Männern wie durch
ein Wunder gerettet ſind während die übrigen Verwandten
getötet wurden Jn das Neapeler Hoſpital wurde noch
ein Fräulein Beh r aus Meſſing gebürtig aus Steinkirchen
in Bayern gebracht

Den großen Sawmeltag

W Shilien ſchildert anſchaulich ein Berichterſtatter des
Auf dem Platz vor dem Prachtbau des Teatro Maſſimo und

vor dem Teatro Bellini in Palermo wurde der Feldzug gegen
die Taſchen und die Schränke der Bevölkerung inſzeniert Es galt

n Troppau ſtritten ſich kürzlich die Väter der Stadtdarüber ob man bei Schau pielauffühenngen das Orcheſter

en und dafür Sitzplätze anbringen laſſen ſolle Es

zunächſt jedermann auf die Straße auf den Balkon ans Fenſter
herauszulocken und dazu bedurfte man des Sonnenſcheins Run

fuhre beiden Plätzen zwölf große offene der
e
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Hauſe wurde Halt gemacht und von allen Seiten ſtrömten
die Gaben zuſammen Kaufleute brachten aus ihren Läden Waren
ca Tabak Früchte Kuchen Säcke mit Reis und Makkaroni

ſchen mit Wein und Säften Kleider kurzum womit jeder
handelt Und aus den Fenſtern und von den Balkons herab flog
ein Bündel nach dem andern Betten Wäſche Kleidungsſtücke
aller Art und Schuhwerk für Männer Frauen und Kinder Ganze
Körbe voll der verſchiedenſten Gegenſtände wurden herangebracht
und wo die Wagen nahten wo die Trompeter ihre Signale er
tönen ließen war die Bewohnerſchaft des ganzen Hauſes ſofort in
Bewegung um die längſt gepackten Bündel den Sammlern zu

n

aneben hielt man eine reiche Ernte an barem Gelde Hun
derte Herren und Damen mit Sammelbüchſen ausgerüſtet um
geben die Wagen und wohl niemand entzog ſich der Pflicht nicht
nur einmal ſondern oft im Laufe des Tages eine Gabe hinein
zuwerfen Und damit diejenigen die im Hauſe blieben doch auch
ihr Scherflein an barem Geld beitragen konnten hatte man
Büchſen an langen Stangen befeſtigt die hoch hinauf in die
Fenſter der Etagen und in die Balkons gereicht wurden Raſch
waren die Wagen die zunächſt durch die Straßen der wohlhaben
den Stadtteile fuhren zum erſten Male gefüllt Aber noch raſcher
hatte man die Gaben in Depots verſtaut und fuhr mit den leeren
Wagen zu neuem Beutezug aus Jn den ärmeren Stadtteilen
füllten ſich die Gefährte nicht ſo raſch Aber auch hier wollte
jeder etwas geben und das Sprichwort Arme Leute haben
gute Herzen zeigte ſich von neuem bewahrheitet Da kamen
ärmliche Frauen und brachten ein Hemd einen Rock ein paar
Tücher Männer reichten einzelne Hoſen Weſten Stiefel und Pan
toffeln ja ſogar Regenſchirme in den Wagen kurzum alles was
ihnen im Augenblick von ihrer eigenen beſcheidenen Habe ent
behrlich erſchien und das alles in buntem Gewühl tauſender Men
ſchen die durcheinanderrufen rennen geſtikulieren mit ihren
klappernden Geldbüchſen und Lärminſtrumenten alle Aufmerkſam
keit auf das Sammelwerk ziehen wollen dazu Glockengeläut Trom
petenfanfaren und heller Sonnenſchein Zur Stunde des Mittags
mahls kamen dann die Sammler an alle Hoteltafeln um von den
Gäſten auch die gebührende Beiſteuer zu verlangen und noch tags
über wurde jede Droſchke jeder Omnibus von den freiwilligen
Helfern geſtürmt damit kein Paſſagier ohne ſeine Spende ab
geliefert zu haben vorbeigelange

Das war der allgemeine Hilfstag in Palermo
Gibt es ein größeres Elend

Major Delre aus Catanzaro hatte ſeine drei Töchterchen
in einem Erziehungsinſtitut des heute zerſtörten Bagnana
Die drei Mädchen hatten das Weihnachtsfeſt bei den Groß
eltern verlebt und ſollten Montag morgen nach Bagnanga
zurückkehren wurden aber verſchüttet Der Vater reiſte nach
Reggio und grub ſelbſt die drei Körperchen aus die bis zur
Unkenntlichkeit verſtümmelt waren Er weinte nicht und
konnte nicht mehr weinen Der Major ſuchte nach einem
Sarg für ſeine drei Lieben und fand ſchließlich eine Limonen
kiſte Dahinein bettete er die blutigen Glieder der Kinder
Dann ſuchte er nach irgend jemand der ihm helfen könnte
die Leichen zu begraben Niemand war da Endlich er
barmte ſich ſeiner ein Bauer der mit ſeinem Eſel vorbeikam
Die beiden luden die traurige Laſt auf den Rücken des Tieres
und gingen ſtumm zum Friedhof Der Totengräber iſt tot
die Prieſter ſind tot Der Vater nimmt den Spaten des
Bauern und gräbt das Grab nimmt Abſchied vom Teuerſten
was ihm die Welt bot und ſchaufelt dann wieder zu Dann
kehrte er in ſeine Garniſon zurück und fand ſeine Frau im
Jrrſinn vor Von ſeinen Kameraden wurde er nicht wieder
erkannt ſein Haar war ſchneeweiß geworden

Eine ſeltſame Rettung

Ein Matroſe des Panzers Regina Elena war mit
Domenica Spadaro die unter Trümmern Meſſinas verſchüt
tet wurde verlobt Der Matroſe erhielt die Erlaubnis
ſeine Braut auszugraben Er grub fieberhaft vier Tage nach
der Geliebten ohne ſie zu finden Am Sonntag hatte er
alle Hoffnung verloren und kehrte troſtlos an Bord zurück
Müde von unſäglicher Arbeit ſchlief er ein Da hörte er
im Traum wie ihn ſeine Braut rief und ihn anflehte ſie
zu retten Da bat der Aermſte am nächſten Morgen noch
einmal ſeine Freunde zur Hilfe und es gelang ihren ver
einten Kräften das Mädchen aufzufinden und zu retten
Sie war munter und geſund und fiel ihrem Bräutigam um
den Hals und küßte ihn Sie erzählte fie ſei im Augenblick des Erdbebens in tiefe Ohnmacht geſenen aus der ſie

erſt in der letzten Nacht erwacht ſei Sie habe die Worte aus
gerufen die der Bräutigam gehört habe Ein merkwür
diger Fall von Telepathie e

Königliche Samariter
Der italieniſche Juſtizminiſter Orlando iſt aus dem Erdbeben

gebiet wieder in Rom eingetroffen und in einem Jnterview das
er einem Mitarbeiter des Corriere della ſera gewährt hat ſchil
dert er den gewaltigen Eindruck den die grauenvolle Kataſtrophe
auf ihn gemacht hat Er ſprach dann von den heroiſchen Be
mühungen der Retter und mit bewundernden Worten ſchildert er
die Tätigkeit des Königspaares das alle äußeren Anforderungen
ſeines Ranges achtlos beiſeite ſchiebt an den Stätten der größten
Gefahr allen anderen unerſchrocken vorangeht und überall ſelbſt
mit Hand anlegte

Gewiß unzählig ſind die Akte von Heroismus aber an der
Spitze aller ſtehen doch ohne jede Uebertreibung unſere Herrſcher
Sie ſind wahrhaft groß Der König ſetzte ſich hundertmal an den
bedrohteſten Stellen achtlos der Gefahr aus nicht um ſich ſelbſt
beſorgt ſondern nur erfüllt von dem Drange Hilfe zu leiſten und
zu retten Sein Beiſpiel hob den Mut aller Die Königin ihrer
ſeits iſt unvergleichlich Was ich zu ihrem Lobe auch ſagen würde
es wäre zu wenig Ganz allein ohne Begleitung hat ſie ohne
Unterlaß Taten der Barmherzigkeit und Taten des Heldenmutes
verrichtet und ich kenne keine andere Frau auf der Welt wie groß
deren Aufopferung auch ſein möge die das hätte vollbringen
können was die Königin getan hat mit jener Selbſtverſtändlich
keit mit jener Einfachheit Klugheit und Geiſtesgegenwart von
denen die Königin in dieſen fünf Tagen Probe ablegte Unerkannt
und ohne erkannt werden zu wollen wurde ſie von vielen für eine
einfache Krankenwärterin gehalten Es genügt zu ſagen daß die
Königin ſelbſt mehr als 200 Verwundete verbunden hat und überall
ſelbſt Hilfe ſpendet Eine Schar unbekleideter Verwundeter flehte
welnend um Kleidung Stoffe waren nötig eine Werkſtatt fehlte

Jm Nu hatte die Königin im Hoſpital ein Arbeitszimmer
eingerichtet ſie ſelbſt begann zu arbeiten und mit ihr die leichter
verwundeten Frauen Man etzählte ihr daß ein Waggon mit
Stoffen vor einigen Tagen für irgend einen Kaufmann einge
troffen ſei Sofort befiehlt die Königin auf ihre eigene Verant
wortung die Stoffe in Beſitz zu nehmen ſie werden in die Werk
ſtatt geſchafft und ſie ſelbſt beginnt ſofort Röcke und Beinkleider
für die Verwundeten und Kindergewänder zu ſchneiden und zeigt

vorher der Schlag gerührt

vom Hilfeleiſtungs dann den Frauen was man mit Eifer und Energie leiſten kann
Eigenhändig hat ſie viele Leute bekleidet

Jm Hoſpital muß eine ſchwerverwundete Frau ſofort operiert
werden Größte Sorgfalt iſt nötig und keine Sekunde Zeit zu
verlieren Jm Zimmer iſt außer der Kranken und der Königin
nur der Chirurg ſonſt kein Menſch der Hilfe leiſten könnte Ohne
Zögern faßt die Königin die Beine der Verwundeten legt ſie ſich
auf die Schultern und hält ſie ſo während der Operation dann
als die ſtöhnende Frau unruhig wird beruhigt ſie ſie tröſtet ſie
redet ihr zu und hält dabei die Beine etwa eine halbe Stunde
lang bis die Operierte endlich von einer herbeieilenden Kranken
ſchweſter gebettet werden darf Raſtlos iſt ihre Sorge für die
Kinder Weinend klagt ein kleines Mädchen Jch habe meine
Puppe verloren Jm Nu hat ſie die Königin beruhigt Jn zwei
Minuten hat die hohe Frau aus Stoffreſten eine neue Puppe ge
macht und mit glücklichem Lächeln nimmt das Kind die Gabe in
Empfang

Ach gauben Sie mir ſo wiederholte Orlando die Königin
iſt unvergleichlich durch ihre Güte durch ihre Gefühlstiefe und
ihre wirklich außerordentliche Klugheit

Ein verſteinerter Baum
Aus Paris wird uns berichtet
Eine intereſſante Sehenswürdigkeit wird demnächſt im Pariſer

Botaniſchen Garten aufgeſtellt werden ein uralter verſteinerter
Baumſtamm den Pierpont Morgan der Mineralogiſchen Ab
teilung des Pariſer Muſeums zum Geſchenk gemacht hat Vor
vielen Jahrtauſenden wurde ein ganzer Wald ſüdlich von dem
heutigen Holbrock in Arizona überſchwemmt in ſtummer Arbeit
haben die Waſſer alle Fibern des Holzes in Achat und bisweilen
in Quarz umgewandelt Das Exemplar dieſer verſteinerten
Bäume das jetzt in Paris eingetroffen iſt eines der ſchönſten der
Baumſtamm wiegt über 50 Zentner bei einer Länge von 1,5 Meter
und einem oberen Durchmeſſer von einem Meter Die Oberfläche
des koſtbaren Stückes iſt in Sioux Falls ſorgfältig poliert worden
und bietet in ſeinem reinen Farbenſpiel das eine leuchtende Skala
vom tiefen Rot bis zum ſtrahlenden Goldgelb durchläuft unter
brochen von grünen und grauen Adern einen prachtvollen Anblick

Der Wegelagerer in Frauenkleidern Ein verwegenes
Verbrechen hat ein Landſtreicher in der Jungfernheide ver
übt Ein Soldat der Luftſchifferabteilung hatte nachmittags
einige Beamte auf einem Zweiſpänner nach Charlottenburg
gefahren Abends trat er die Heimfahrt nach der am Tegeler
Schießplatz gelegenen Kaſerne an Als er in der Jungfern
heide am Hinkeldey Denkmal vorüberfuhr trat aus dem
Gehölz eine Geſtalt in Frauenkleidern Die fremde Perſon
fragte den Soldaten ob der Weg nach dem Schießkommando
führe aber ehe noch der Luftſchiffer geantwortet hatte ver
ſetzte die Unbekannte dem Handpferd einen ſo kräftigen
Schlag auf die Raſe daß das Tier vor Schmerz aufbäumte
Der Soldat hatte ſchwere Mühe die beiden Pferde zu bän
digen Jm nächſten Augenblick ſprang die Fremde auf den
Wagen und überfiel den Soldaten Sie faßte ihn um die
Bruft und würgte ihn am Halſe Der Ueberfallene merkte
bald daß es ſich um einen verkleideten Mann handelte und
er ſetzte ſich tapfer zur Wehr Der Attentäter ergriff als
ſein Plan ſcheiterte die Flucht Vekleidet war der Täter mit
grauem Umhang und braunem einfachen Frauenhut

Tod in der Vadewanne Beim Baden geſtorben iſt der
61 Jahre alte Schriftſteller Dr phil Guſtav Schneider in
Berlin Als geſtern morgen ſeine Aufwärterin kam um
aufzuräumen fand ſie ihn tot in der Badewanne liegen
Nach dem Gutachten eines Arztes hatte ihn ſchon am Abend

Doppelſelbſtmord Ein Liebespaar aus Nürnberg das
in Gunzenhauſen beſchäftigt war der zwanzigjährige Buch
halter Franz Gottſchalck und die gleichaltrige Werkmeiſters
tochter Frida Pickel wurden im Walde bei Gunzenhauſen
erſchoſſen aufgefunden

Mörderiſcher Aeberfall Jn Hofeld Oberpfalz hat der
Kleinbauer Roid die beiden Bauernſöhne Rott und Vogel
nachts meuchlings überfallen und mit Schlageiſen und Meſſer
ſchrecklich zugerichtet Beide Burſchen wurden im Sterben
aufgefunden

Ein Zwillingspaar verſchiedenen Jahrganges Ein ſel
tener Geburtsfall ereignete ſich dieſer Tage im Dorfe Neu
Saſſin bei Lauenburg i P Die Ehefrau des dort wohnenden
Kutſchers P ſchenkte Zwillingstöchterchen das Leben von
denen das eine am 31 Dezember abends geboren wurde
während das andere mehrere Stunden ſpäter am 1 Januar
dieſes Jahres das Licht der Welt erblickte Die Kleinen
gehören demnach verſchiedenen Jahrgängen an obwohl ſie
Zwillinge ſind

Wölfe im Elſaß Wie aus Ueberſtraß gemeldet wird
haben ſich dort wieder Wölfe eingeſtellt Ein beſonders
großes Tier machte bei dem Ortslehrer die Antrittsviſite
tags darauf wurde der Wolf in der Nähe eines Schafſtalles
geſehen Junge Burſchen des Ortes bewaffneten ſich mit
Knütteln und Schaufeln und verfolgten das Tier aber es
gelang dieſem in den nahen Wald zu entkommen Seitdem
iſt der Wolf wiederholt in den Ort gekommen leider war
aber niemals ein Jäger in der Nähe der das Tier zur
Strecke gebracht hätte

Ein internationaler Luftſchifferkongreß wird am Mon
tag dem 11 d in London Riz Hotel Piccadilly
unter dem Vorſitz des Prinzen Bonaparte ſtattfinden zu
dem auch Deutſchland Abgeordnete ſchicken wird Das
Wegerechtin der Luft wird eine der wichtigſten Fra
gen ſein die zur Beratung kommen

Fünfzig Jahre im Krankenhauſe Ein eigenartiges
Jubiläum haben geſtern zwei Patienten des Königlichen
Hoſpitals für Unkurierbare in London gefeiert Denn
geſtern waren 50 Jahre vergangen ſeit Sarah Stouford und
Sarah Jones in dieſem Hoſpital als unkurierbare Patienten
aufgenommen wurden Sie haben indeſſen ihr ſchreckliches
Leiden mit Geduld und Ergebung getragen und ſämtliche
Aerzte und Wärterinnen die zur Zeit ihres Eintritts in
das Hoſpital dort tätig waren überlebt Der eigenartige

ubiläöäumstag wurde vom Perſonal des Hoſpitals feſtlich
egangen

Ein Paradies für Heiratsluſtige Jn Schottland
vermitteln findige Advokaten jetzt die Eheſchließung für ins
geſamt zehn Mark und jeder der dieſe Summe aufzubringen
vermag kann für dieſe Summe in Schottland heiraten Der
Standesbeamte fragt nur ob die erſchienenen Brautleute
mit den angemeldeten Perſönlichkeiten identiſch ſind und
zwei Zeugen müſſen verſichern daß die beiden Eheluſtigen
vor der Trauung 21 Tage in Schottland geweilt haben und
ſich freiwillig und im Vollbeſitz ihrer geſunden Sinne und
ihres Verſtandes heiraten wollen

Einen intereſſanten Einblick in die Unſicherheit
amerikaviſcher Verhältniſe gewähren die Zif

n C n T
Staaten veröffentlicht worden ſind Danach ſind im Laufe
des vergangenen Jahres nicht weniger als hundert Perſonen
gelyncht worden Durch
igt er onen ihr Leben verloren und 92 wurden hinge
richte
und die Höhe der Geldunterſchlagungen erreichte die ungeheure

Mord oder Totſchlag haben

ie Anzahl der Selbſtmorde belief ſich auf 10 852

umme von 13 500 000 Dollar

Letzte Nachrichten
Deutſchland und die Orientkriſis

Wien 7 Jan Das Fremdenblatt ſtellt an
leitender Stelle feſt daß die Meldung der Germania
ein öſterreichiſcher Diplomat in Berlin hätte in einer Zu
ſchrift an die Wiener Reichspoſt die Forderung erhoben daß
Deutſchland mehr als bisher in Konſtantinopel im
Jntereſſe
jeder tatſächlichen Grundlage entbehrt und ſich als ten
denziöſe Vedächtigungen ervweiſt
habe in ihrem dieſem Gegenſtand gewidmeten Artikel nie
mals einen öſterreichiſchen Diplomaten in Berlin als Quelle

Oeſterreich Ungarns wirken ſolle

Die Reichspoſt

angegeben

Serbien und Oefterreich
Wien 7 Januar Die erwartete Aufklärungsdepeſche

aus Belgrad iſt im Auswärtigen Amt noch nicht eingetroffen
was darauf ſchließen läßt daß Serbien geſonnen
anderswo Rat zu holen wie es ſich in der gegenwärtigen
Kriſe zu verhalten hat Man beabſichtigt übrigens hier die
Saiten vorläufig nicht zu ſtraff zu ziehen Der erſte ſerbiſche

iſt ſich

Uebergriff wird mit ſanfter Gewalt zurückgewieſen werden
An eine Einmiſchung Rußlands glaubt man nicht iſt

aber auf alles vorbereitet Auch in London ſcheint jetzt eine
andere Meinung durchzudringen wobei die Feſtlegung
Jtaliens durch das Erdbeben Unglück vielleicht mit in Be
tracht kommt Siehe auch unter Ausland e

Die Srdbeben Kataftrophe
Neapel 7 Januar Der Erzbiſchof von Meſſina unter

nahm eine Prozeſſion zum Kirchhof Maregroſſo und ſegnete
dort die im Maſſengrab Beerdigten ein Alsdann begab er
ch nach dem erzbiſchöflichen Palaſt und ſprach den Segen
über die dort verſchütteten Prieſter

Mit der Verteilung von Lebensmitteln wurde plötzlich
eingehalten da vorgeſtern 50 900 Rationen verteilt worden
waren während ſich nur 20 000 Flüchtlinge und Soldaten in
der Stadt befanden Dies iſt ein Zeichen dafür daß die
Banuern Meſſinag als eine Wohltätigkeitsanſtalt betrachten

Jn einem Eiſenbahnwagen verſammelten ſich die übrig
gebliebenen 17 Provinzial Abgeordneten ſie forderten für
ſich die Uebertragung der oberſten Zivilgewalt Miniſter
Giolitti verlangt Schutzmaßregeln gegen die Ausbeutung
flüchtiger junger Mädchen Der Marineminiſter fordert
dringend die Wiederherſtellung der Leuchttürme an der Meer
enge von Meſſinga zur Sicherung der Schiffahrt

Die Hilfsaktion

Berlin 7 Jan Die Berliner Stadtverord
neten Verſammlung genehmigte den Magiſtrats
antrag auf eine Spende von 50 000 Mark für die Ge
ſchädigten

London 7 Jan Die von dem Lord Mayor veran
ſtaltete Sammlung für die von dem Erdbeben Betroffenen
ergab in der erſten Woche die Summe von 60 000 Pfund

Jnnsbruck 7 Jan Erzherzog Eugen übergab dem
italieniſchen Konſul den Betrag von 15 000 Kronen für die
Geſchädigten

Verhafteter Luſtmörder

Gießen 7 Jan Wegen des am Weihnachtsabend an
einem Knaben begangenen Luſtmordes wurde der
Schuhmacher Reif verhaftet Reif wird von der
Staatsanwaltſchaft beſchuldigt mit dem im November v J
ſeh Pforzheim verübten Luſtmord in Verbindung zu

ehen

Keine Elektrizitäts Steuer
Karlsruhe 7 Jan Wie der Badiſchen Preſſe aus Berlin

mitgeteilt wird hat ſich die Reichs Regierung entſchloſſen
die Elektrizitäts Steuer Vorlage zurückzuziehen

Ungetreue Beamte
Offenbach 7 Januar Das Bürgermeiſteramt hat gegen

den Oberbuchhalter Gren und den Buchhalter
Damel wegen Diebſtahls das Disziplinarverfahren
eingeleitet

Tödlicher Unfall in einem Kohlenbergwerk
Oderfurth 7 Jan Jn den hieſigen Kohlenbergwerken

explodierten 254 Kilo Dynamit wobei ein Mann getötet
und zwei ſchwer verletzt wurden

Keine Orientfahrt König Eduards
277 7 Jan An zuſtändiger Stelle erklärt man

abſolut nichts von einer Reiſe für den Februar in Aus
ſicht genommene Reiſe des Königs Eduard nach Konſtan
tinopel zu wiſſen
a ma Wetter Ausſichten

8 Jan Kälter vielfach heiter ſtarker Froſt9 Jan Merſt heiter mit Wolkenzug kalt Froſt
10 Ja n Feuchttalt windig trübe Niederſchläge
11 Jan Meiſt trübe Nebel wärmer
12 Jan Nebel trübe feucht Riederſchläge milde
13 Jan Milde bedechkt Nebel feucht

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Handel Gewerbe und Verkehr

Die Erdbeben Katastrophe und die Börse
Die ttalienischen Börsen sind wie bereits gemeldet wurde

infolge der Erdbebenkatastrophe an der Strasse von Messina
geschlossen worden um s0 spekulativen Baisseangriffen vor
zubeugen Zu diesem Vorgehen der italienischen Regierunx
das in der Geschichte der Börse fast einzig dasteht schreibt
die Bergw Ztg Bisher galt es immer als eines der ersten
Prinzipien des Börsenwesens in Zeiten der Erregung den
Effektenbesitzern die Möglichkeit zu gewähren möglichst rasch
ihren Besitz veräussern zu können Aus diesem Grunde hat
hbeispielsweise die Berliner Börse zuweilen schon davon Abstand
genommen in politisch erregten Zeiten dem Verlangen Statt
zugeben kurz vor Feiertagen die Börse eine Stunde früher als
sonst zu schliessen Der Börsenvorstand hat deshalb auch dem
mehrfach geäusserten Wunsche nach Einrichtung sogenannter
Börsenfeiertage wie sie beispielsweise in New Vork bestehen
nicht entsprochen Es muss nun auffallen dass die italienische
Regierung umgekehrt gerade darauf bedacht ist Eftfekten
verkäufe zu verhindern und es tritt hierdurch
zweifelsohne eine Schädigung der Eftfektenbes itze r ein die in ihrem Glauben ein mobiles Papier zu be
sitzen enttäuscht werden Besonders empfindlich müssen aber
solche Kaufleute getroffen werden die durch die Verwüstungen
des Erdbebens und damit zusammenhängende Insolvenzgen in
den Reihen ihrer Kundschaft Verluste erleiden Es wird ihnen
durch den Beschluss der Regierung somit die Möglichkeit ge
raubt sich den für diese Ausfälle zu beschaffenden Ersatz an
Betriebsmitteln durch Verkäufe von Effekten zu Verschaffen
Nun wird freilich der Ausfall des Börsenverkehrs in Italien da
mit begründet dass die Baissespekulation auf diese
Weise das Kursniveau nicht durch spekulative Abgaben herab
drücken kam In der Tat wäre ein solches Verfahren gerade
in der Zeit des nationalen Unglücks sehr verdammenswünrdig
und die Tätigkeit der Spekulanten würde an diejenigen Räuber
erinnern die auf den zertrümmerten Städten Messinas und
Kalabriens nach Wertobjekten suchen Aber hat man nicht
andere Mittel um diese Baissespekulation zu verhindern Da
mit gleichzeitig eine Schädigung der Effektenbesitzer zu ver
knüpfen erscheint mehr als bedenklich Und die italienische
Regierung darf sich nicht wundern wenn ihre Begründung viel
fach nur als Aus rede angesehen wird wenn manch einer
glaubt ihre Massnahme verfolge nur den Zweck die Kurs e
künstlich zu halten Dass dies nicht gelingen kann
jst selbstverständlich Selbst die Baissespekulation lässt sich
auch durch die Schliessung der Börsen nicht einmal eindämmen
Vermag sie im Heimatlande ihre Verkäufe nicht vorzunehmen
so geht sie eben ins Ausland Und in der Tat wurde denn auch
am Montag die schwache Tendenz an der Pariser Börse sowie
der Kursrückgang der italienischen Werte in Berlin mit Ver
käufen für Rechnung italienischer Spekulanten begründet Die
Folge hiervon ist aber nmur dass die gros s e Spekulation
im Auslande ihre Geschäfte ebenso gut besorgen kann wie
im Inlande dass aber gerade die weniger kapital
starken Effektenbesitzer die Inhaber der Lokal
werte die an den internationalen Börsenplätzen nicht gehandelt
werden gezwungen sind ihre Papiere zu behalten So wird
gerade der Spekulant begünstigt der reelle Effektenbesitzer ge
schädigt Die italienische Regierung hat also mit ihrem Vor
gehen gegen die Baissespekulation ebensowenig Glück wie im
Scmmer als sie ihre Führer verhaften liess ohne verhindern
zu können dass die Kurse zurückgingen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 193,25 Diskonto 179,62 Deutsche Bank 240 87 Kanada
176 12 Paketfahrt 112 Nordd Lloyd 91,37 Russische Anleihe
von 1902 83,12 Laurahütte 198 Bochumer Guss 222 Harpener
194,25 Gelsenkirchen 189,37 Berliner Handelsgesellschaft 168,20
Baltimore 110,50 Phönix 176,37 Dresdner Bank 147,37 Schaaff
hausen 132,87 Lombarden 17,60 A E G 217,50 Siemens
Halske 204 Deutsche Uebersee 14,50 Tendenz Matt

Am Kassamarkt notierten höher Reichelbräu 1,50
Omnibus Ges 1 Schubert Salzer 1 Weiler chem Fahr 50
Basalt Akt 1 Jeserich Asphalt 1 Schweig Glashütte 2 Troitzsch
50 Zellstoff Waldhof 1,60 Akt Spinnerei Aachen 75 Ver

Glanzstoff 5 Westdeutsche Jute 1,25 Merkur Wolle 3,75 Ber
zelius 2 Leonhard Braunkohlen 1 Schlesische Zink 10,50 geg
l Notiz Westeregeln 2,75 Witten Stahlröhren 2 nie d riger
Borsigwalde Terrainges 2,25 Neu Westend 2 Park Witzleben
10 Schlesische Zement 1,50 Adler Zement Fabr 1 Sächs
Thür Zement 2 Berlin Anhalter Masch 1,25 Dürkopp 3,50
Harkort Bergwerk 1,50 Kronprinz Metall 1,40 Linke Waggon
1,50 Nienburger Eisen 1,50 Julius Pintsch 1 Sangerhäuser
Masch 3 Zeitzer Masch 1 Albert chemische Fab 2,25 Deutsche
Waffenfabr 4,40 Gerresheimer Glas 1 Thörl Oelfabr 1,50
Cröllwitzer Papierfabr 3 Elberfelder Papierfab 1 Harburg
Wien Gummi 2 Rositzer Zucker 2,50 Kaliwerke Aschersleben

50 Bismarckhütte 1 Domersmarckhütte 1,25 Eisenwerk Kraft
2 Geisweider Eisen 1,75 Marienhütte Kotzenau 1,50 Rhein
Nassau m Stollberg Zink 2,25 Bliesenbach Akt 1 Witten

tusssta
Lendorer Börse vom 7 Jan Es votzerten Engl Konsois

83,81 Rio Tinto 75,50 Geduld 2,75 Goldflelds 4 es Bteel oom 58,TB
8Sseel prets 116,87 Rand Mines T 73 Anaoonda 10,06

Keichsbank Die Rückflüsse bei der Reichsbank sind
in den ersten Tagen des neuen Jahres auf Lombardkonto
unbedeutend gewesen Das erklärt sich daraus dass die Geld
nehmer zum Ouartalswechsel mindestens 10 Tage Zinsen zu
zahlen haben und für vorzeitige Rückzahlungen keine Zinsver
gütungen erhalten Die Bückflüsse auf Wechselkonto
Waren belangreich aber trotzdem nicht ganz so stark wie im
entsprechenden Zeitraum des Vorjahrs Die Giro Guthaben
haben zugenommen während im Jahre 1907 in den ersten
Januar Tagen eine Abnahme zu Verzeichnen war Ebenso ist
eine Vermehrung des Metallbestandes eingetreten Die Reichs
bank war am 5 d soweit ziffernmässige Zusammenstellun
Ken Vorlagen noch mit ca 310 Millionen Mark in der Steuer
pflicht während die steuerfreie Notengrenze am 31 V M mit
454 796 000 Mk überschritten war

Im Konkurs der Solinger Bank in dem ein Prozess den
anderen treibt sind wie dem B aus Solingen geschrieben
Wird weitere Verhandlungen zu erwarten Von einrelnen Schuldnern der Bank war vom Bankvorstande die Hinter
gung von Wertpapieren usw verlangt worden Mehrere
Firmen hatten nun bei der Bank Aktien der Bank selbst als
an hinterlegt Da inzwischen die Aktien der Bank seit dem

usammenbruche wertlos geworden sind verlangt der Konkurs
z h dementsprechend von den Schuldnern Zahlung der
wir Summe Dieses Ansinnen des Konkursverwalters
in e den Sohuldvern geltsamerweise angefochten Wir
habe e r dass diese Prozesse wenig Aussicht auf Erfolg
i n er Konkursverwalter muss naturgemäss für ein Debet
ronto das durch die Entwertung der der Bank in Depot ge
ebenen Solinger Banaktien unterdeckt ist Bezahlung Verlangen

Berufung auf S 226 des H G auf den sich möglicherweise
r ozesse ſtützen wonach eine Aktiengesellschaft eigene

zum Ptun gehn isaigen Geschäftsbetriebe weder erwerben noch
An eine nehmen darf dürfte ebenfalls nicht zutreffend sein
tung Ungültigkeit der Geschäfte die aus einer Nichtbeach

ing dieser Vorschrift resultieren nicht besteht
Die u neue Berliner Börsenordnung und die Provinzbörsen
n ratt en Vom preussischen Handelsminister genehmigte und
auch 5 Le tretene Börsenordnung für die Be ner Börse enthält
n Je wichtige Aenderung die für den Bankiersta R
isher a von Bedeutung ist Während es nämlichmer als zweifelhaft galt ob der Antrag auf 7ulassung von
ertpapieren an der Berliner Börse von Besuchern dieses

solchen Antrag stellen Fönnſten wird Jetzt ausſrückſch vor
geschrieben cl nur berliner BankfirmenEmissionshäuser fungieren können

Aenderungen der Zoll und Steuergesetzgebung in Frank
reich Die bereits mehrfach abgeänderte Verordnung der fran
zösischen Regierung vom 18 September 1880 betreffend Zoll
vergütung für den in Form von zuckerhaltigen Er
zeugnissen ausgeführten Zucker ist durch eine
neue Verordnung ergänzt worden Hiernach kann Invertzucker
der weder Honig noch Melasse noch irgend einen anderen
Siissstofft enthält der geeignet ist das Ergebnis der chemischen
Untersuchung zu bhbeeinträchtigen und worin ferner nicht mehr
als 0,50 Proz Schwefelasche enthalten ist von den Vvorschrifts
mässig ausgestellten Vermerkscheinen für die zeitweilige Zu
lassung abgeschrieben werden Die Zuckermenge die von den
geannten Vermerkscheinen abgeschrieben werden darf ist in
fclgender Weise festzustellen Die Laboratorien bestimmen das
prozentuale Verhältnis des Invertzuchkers Von diesem Anteile
wird 10 abgezogen die Differenz mit 0,95 multipliziert und das
Produkt vermindert um 92 Proz ergibt die für die Abschrei
bung zulässige Zuckermenge

Gesellschaft für elektrische Hoch und Untergrundbahnen
in Berlin Der Prospekt über 10 Millionen Mark neue Aktien
und 15 Millionen Mark 4proz Teilschuldverschreibungen der
Gesellschaft bemerkt zum Schluss dass die Ergebnisse des ab
gelaufenen Geschäftsjahres zu der Erwartung berechtigen dass
wieder eine Dividende von 5 Proz verteilt werden kann

Siemens Halske A G in Berlin In der Generalversamm
lung entgegnete die Direktion auf die verschiedenen Anfragen
eines Aktionärs dass die Cyanid Gesellschaften mit denen sich
im vergangenen Jahre wiederholt die Oeffentlichkeit beschäftigt
habe bereits zum Teil in Betrieb zum Teil in der Entwicklung
begriffen sind Die Verwaltung hege in dieser Angelegenheit
noch immer dieselben guten Erwartungen wenn auch die Ent
wicklung sich nicht in 2 Jahren vollziehen werde sondern
nur eine langsame sein köme Die Verhandlungen wegen der
geplanten Berliner Tunmnelbahn Potsdamer Bahnhof Stettiner
Bahnhof seien sehr schwierige die notwendigen Ausarbeitungen
sind im Gange und werden noch geraume Zeit in Anspruch
nehmen Die Versammlung in der ein Kapital von 45 350 000
Mark vertreten war genehmigte einstimmig den Abschluss für
1907/08 setzte die sofort zahlbare Dividende auf 11 Proz fest
und erteilte die Entlastung Die ausscheidenden Aufsichtsrats
mitglieder die Herren Dr Wilhelm v Siemens und Geh Berg
rat Dr Victor Weidtmann wurden wiedergewählt Ueber die
Aussichten für das laufende Jahr äusserte sich Direktor
Dr Spiecker wie folgt Im Geschäftsbericht ist bereits ange
deutet dass im laufenden Geschäftsjahr der Eingang der Be
stellungen eine angemessene Steigerung gegenüber dem Vorjahr
aufweist Dies ist nicht so zu verstehen als ob alle Abteilungen
gleichmässig an dieser Steigerung beteiligt wären vielmehr
sind die Bestellungen in einigen Abteilungen gegen das Vorjahr
zurückgeblieben während andere eine so beträchtliche Zunahme
aufweisen dass der Gesamteingang nahezu 15 Proz höher liegt
als im Vorjahr Bei den Siemens Schuckert Werken macht
sich wie ebenfalls im Geschäftsbericht erwähnt in allerletzter
Zeit eine Verminderung der eingegangenen Bestellungen geltend
wiewohl die Gesamtzahl der bis Ende Dezember eingegangenen
Bestellungen dank grösseren Geschäften, die vom Ausland her
einge kommen sind immer noch über der Gesamtsumme der in
der gleichen Periode des Vorjahres eingelaufenen Bestellungen
liegt Sehr empfindlich macht sich aber in den Starkstromge
schäften ein scharfer Preisdruck geltend Dennoch glauben wir
dass wenn nicht unvorhergesehene Entwicklungen den Ge
schäftsgang beeinträchtigen auch das laufende Jahr einen be
friedigenden Abschluss zeigen wird
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Handels BBoenesphHen
Die Roheisenerzeugung in Deutschland und Luxemburg
Berlin 7 Jan Priv Tel Nach Ermittelungen des Vereins

der Eisen und stahl Industriellen betrug die
Roheisenerzeugung in Deutschland d Luxemburg Im Dezbr
1908 insgesamt l 116 226 Tonnen gegen 930 738 Tonnen im No
vember 1908 und l 106 375 Tonnen im Dezember 1907 Die Er
zeugung Januar bis Dezember 1908 betrug 11 813 511 Tonnen
gegen 13 450 760 Tonnen im Jahre 1907

Vom österreichischen Eichenrinden Kartell
Wien 7 Jan Priv Tel Das Kartell der österreichisch

ungarischen Eichenrinden Produzenten beschloss die Export
preise der Ernte 1909 vom 1 Mai d J um 30 Pfg pro 100 kg
herabzusetzen

Waren und Produkte

Kaffee

Havre T an Kaſlee good average San per Alrz 22
e a 39 per Sept 38 per Dez 38 Schwan

Eler
Berlin T Jan Kier pro Sohook vollfrische in und ausländ

5,20 65,80 üdrussische erste Sorte bessere poln galiz ungar
und ahnliche Sorten 50 8,10 geringe inländ poln und galizisehne
Sorten 4,80 4,90 Kähblhauseier oder Kiste 100 105 Kalkeier
4,50 4,60 zweite Sorten Kleine Eier 4,00 10 M Tendenz au

Spiritus
Nordhbauseen f Jan Branntswein 40 Vol Proz für 100 kg

10b 108 60,50 61,50 o 46 Vol Proz für 100 kg 106 r61 68 50 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brenneres
Fettwaren und Oele

7 Jan Rabdol loko 67,50 per Mai 68,00
Wolle

Bremen f Jan Baumwolle ruhig Upl loko middl 10 Pfg
Heu Stroh usw

Halle 7 Jan Berioht aber Heu u Stroh mitgoeteilt von Otto
Preise 50 kg und zwar bei Partien trei Bahn bet

einzelnen Fuhren frei Hot hier Die Partienpreise sind tett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetat Roggen angstroh
Handdrusoh 2,25 2,50 Masohinenstrohb für Papierfabriken
Roggenstroh o an Weizenstroh 1,05 zu Streuz wecken 1,20
1,60 Breitdrusoh l 60 Wiesenhen hies oder Thür beste Sorten
3,25 3,75 gute tremde Sorten 2,80 8,25 Kleehenu erster
Sohnitt beste Sorten 3 25 S,50 8,50 3,75 Tor fstreu in 200 Ztr
Lad trei Bahn hier 1,00 in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,00 M
Häcksel gesnnd und trocken bei Partien frei Bahn hier 1,70
im einzelnen vom Lager hier 40 M

Metalle
London T Jan Ohili Kupter ruhig 63 5 Mon 64i Ainv

Strait ruhig 180 8 Monat 132, Blei span ruhig 13, englisch
135, Zink gewöhnliche Marke stetig 215 spen Marke 23

London T Jan Metallmarkt Kupfer per Kasse es S 15 sho d per 3 Monate 64 2 10 h o d Zinn per Kasse 1314 2 sh 6 d
s Monate 18 4 10 sh o d Zink per Kasse 18 4 5 sb o d

lei per Kasse 31 2 sh s d

Koln

Amerikanische Warenmüärikte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New Vork T I 1 Ohieago 1 1Weizen p Mai 110 110 Weisen p Mai 1071 1075Juli 11 s 1 1 v Juli os i SMais p Mai 68 68 Mais p Mai 61 61 2Juli s 68 n 61Mehl äpr oleare 25 4,26 Hater p Mai S S
Kattee FVair Rio Nr s,00 8,00 v Juli 46 4S6

p Jan 5,60 5 60 Roggen p Mar 80 80Pebr 5 655 65 Schmalz Jan ,47 47Petroleum in Casss 10,80 10,90 Mai 8,70 8,72do in New Vork 8,50 8,50do in Philadelphia 8,45 8,45
Tendenz Weiren villig Mais stetig

W nss erst ine
bedeutet über unter Null,

I J

v W Ha eArtern Brüokenpegol 6 Jan o 7 Jan
Nebra Oberpegel l 90 r 88 S 83 Unterpegel r 1,86 66 S cWoeissentels Oberpegel r a r2 32

Unterpegel 0 20 7 0,23 eProt ha s ha SAlsleben Oberpegel 6 28 7 28 SUnterpegel Fo 86 w 0,92 vBernbur z r 0 48 v 7 2 9Kalbe Oberpegel rl i 86 S edo Unterpegel 7 ,08 0,02 e 6iser Eger Eibe Moldau
be e Jan a nens E IIBudweis 5 0,20 ſorgau T IsPrag S Wittenberg 0,92 5Jungbungl 0,16 6 Hosslau 0,68 9Laun 042 Barby 12 12Pardubitz 0,785 S Mendebarg 03 5
Brandeis 70,31 10 Fangermäe p162 14Mlelnik 60 13 Witteabrge l 34 25Dertmerite T 0,25 1 Dömesse Veg 6 0 27 8Aussig 77790,67 11 Honnsatort T 0,66 3Dresden 2,28 7 BLauendorg l 51 8

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samael Tielenziger Berlin

7 Jan 1908
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

rowooovavvra ooss sDie Firma war heute zu nachstehenden Satren Verkäuter
für Vorprämien bosw Käuter tär Räckprämien

Kreis

ohersleben St
Bernburg

Dessau
Eo r dez 8Grafsoh Hohenst
Halberstadt St

LandHalle Stadt
Saalkreis
Jerichow I
MagdebNMatteid Sovirg
Merseburg Stadt

LandNaumburg
Nordhausen
Sangerhausen
Weissenfels Stadt
Torgau

sehenAs 19,50 20 20

und das herzogtum Anhalt

vom 7 Jan 1909

Weizen
Mk

Preis pro 100 Kilogramm

Bage Gerste
MK

Hater
MK

Bericht der Landwirtschaftskammern für die Provinz Saohsen

Aber tatsäohlioh ernielte Preise für Getreide und Halsenfräohte

Erbsen
M

19,60 19 70

18,00 20,00
18 75 20,00

19,00 20,50
19 50 20,20
19,70 20,80
19,20 19,80

19 o
19,50 19,80
17,00 20,00

19,60

19,00 19 70

Wi nberg

16,60 16 70

17,00 17,20

16,00 17,50
16,80 17,80

16,00 17,00
16,50 16,80
16,80 17,20
16,20 16,70

16,90
17,25

16,50 16,80
16,25 16,90

16,55

17,20
t e 40 16,80

80,80 16,50

18,00 16,00

17,00 19,60
18,50 20,00

17 20 19,00
19,60

39,00 20,00

18,00 20,00
18,00 21,00

17,00 26,50

18,00 20,50
17,00 29 80

19,50

20,s5

15,50 10,00

16,40 16 80

16,00 16,60

15 00 17,20
15,75 17,00

16,00 18 60
1e,60 17 00
16,29 17,00
16,00 16,80

15,70 16,20
16,00 17,50

16,00

16e80
16,00 16 80

22,00 84 00
24,00 26,50

20,00 82,00
22,00 24,00
28,00 24,00
30,00 28,50

32,00 06 00

36,00 35,00

t t

Vorprämien RäockpräzarenJan Febr Jan Febr
Hombarden 18 1s 171 16Franzosen e 14 14Baltimore 112 112 3 108 10771en h
Darmsatädt B 139 u 1292 4 126 125 2Oomm 181 e 182 urs h 1182Berl Hdleges 170 1r1 167 16u elDisohd Bank 2481 2441 3239 439Dresdner Bk 149 1 160 146 146 i 2Oesterr Ored roh 1962 10925 I 192 21e
Hamb Paoket 1142 115 22 tn 1108
Nordd 93 e 2 89 3oe Henryar r w rer 1r2 251 17 218 i 66 8r 1908 u 2Boohumer 226 2 237 220 2 220 31Laures 20l 202 101 196 tGelsenkireh 192 2 193 18e8 187 2i
Bhönin re 2 180 174 175in r 152 eander d 2 2A E G a215 21 231iſ s 2168 231 214

Vorprämien per März Lombarden 18 Baltimore 145

arktes ausgehen müsse oder ob auch Provinabanklers einen

Heun Halberstadt Stadt s,20 7,00 Jerichow I 8,59 Wittenbe
n e Torgau 6,50 Halle Stadt 6 0 Fuhrenpreis

Merseburg St 6,00 7,00 do Land 6,00 Eckartsberga 4,40 00
Stroh Halberstadt Stadt 4,006,00 lang 8 00 4,0 kurz Jerichow l

2,50 lang Kkurr ittenberg lang kurrz Torgau2,60 läang Kkursz Halle Stadt 5 d 50 lang 2,50 3 kurz Fuhbren
preis Merseburg Stadt 4,00 00 lang 2,20 2 40 kurz do Lan
14,90 lang 2,20 kurz Eckartsberga 39,00 5,0 lang 2,00 8,80 kurr

Kartofteln Halberstadt Stadt 7,00 8,00 Jeriohow 1 8,60 Witton
berg Torgau Halle Stadt 7,00 8 90 Merseburg S aät
5,V0 6 00 do Land Eokartsberga 4 20 60 M

Getreide
Berliner Produktenbdrse, T7 Jan Am Frühmarkt notierten

Weison inländ 204 206 Roggen inl 165 106 00 Hatfer märkischer
menklenburg pommersoner preuss posenscher u schlesisoher frei
175 183 mittel 167 T gering 1641066 russischer mittel u gern

MNMals runder 164 00 e 00 Gerste inländ Vuttergersde miatte
und gern 154164 gute 165 180 ruerisohe und Donau leiehte 186
bis 149 deen inliäand und ausländisoher Putterware 182 188 kleine

Woelrenmehl o0 25,00 28 90 Hoggenmmehl 0 und 1 20,39 2,60
Weinenkleie 11 00 12,00 Roggenkleie Ti r 12 00 Alles trei Baoo

Peosat T Jan Woeison still per April 123,67 Gd 12,68 Br
e u April 10,11 Gd 10 12 Br Hater per April s,68 Od6,64 e Nee per Mat d Gd 26 Dr

dis 2 Vangda 7Tkarken Darmetädt Bank
Boobamer 228 4l, Laura 204 4 Goelsenkirohen 195
Phönix 153 Harpener 199 4 A E G 28

Maehfrage and Angedot Preise von Kali Kuxsn

von Samaeol Zielenziger Berlin und Essen, T Jan

Geld VBrier Geld HrietAdler Kali A 52 Hugo z25320Alexandorshbal 6000 6200 Immenrode 3050 3150
Beienrode S 9225Johannashall 83100 3200Burbaeh 10,600 10 50 Jutus e sCarlotund 5400 5500Kaisoroda 6100 6300Oeoilienhall 26 Kraägershall Akt s 70Desdemons 5800 Ludwigehall 56 68Doea ab Kali Akt 89 91 Noustassfurt 2826800
Denatsohiand 8000 8100 Reichskrone
Friedriohshall S e Losea 1060 1180Glaokaut Roland 50Sondérebausen 15 000 500 Ronneberg Akt 1 17
Gantherzhall 3850 38950 Rothenber 18651 1425Haunm Kal Akt s 25 S8aehsen Weimar 2400 2500
Aanss 2800 2000 8ehieterkaute 2756 325HRamdtort Vor 74 Kiegtriod 1 2776 2878
Helddar 52 s8s Sigmundshall 120 1238Held 1 975 1050 Teutonia Akt 117 120Heldrangoen II 900 975 Wilhelmsehal 9000Hermann II 1s850 1900 Wintershball 10,800 11,200l l el al

e

S
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